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Auch

u Kungarn und WMmb / K.

r! erßogen zu Aesterreich/ rc.

^eu(üonürmirtes Wauth- VeEZal)
Dero Zkayserl. Haubt <und Residenz Stadt

Wienn gehörig-

Gedruckt bey Matthäo Aosmorovio/ im Söllner? Hoff/
Im Jahr Christi 1644.





erdinandt per
tkcs Knadcn/inttevon̂

Erwöhlcer Römischer Kayser/zual
len Menz Mehrer des Reichs/m

Germanien / zu Hungarn / und Böheimb / re.
König / Ertz- Hertzog zu Oesterreich/ Hertzogzu
Burgundt / Steyer / Kärndten/ Lrain / undWür-
tenberg/ in Ober-und Nieder-Schlesien/ Marg-
graff zu Mähren / in Ober-und Nieder-Laußnitz/
Graff zu Habspurg/ Tyroll/ und Görtz/ re. Veken-
nen hiemit/ nach dem Uns/ die Ehrsamen/Weise/
Unsere besonders liebe und getreue / N- Bürger¬
meister und Rath Unserer Kayserl. Haubtmnd Re¬
sidenz Stadt Wien» / in Unterthänigkeik fürge¬
bracht/was Massen von Unserm Urehen/ und Vor¬
fahrern am Reich/ Weyland Kayserk'eröinanäo
primo , Hochseeliger Gedächtnuß/ als Lands-Für¬
sten/Ihnen wegen Lonlervier -und Erbauung der
Brückenbey denen Stadt -Thoren/ Erhebung der
Pflaster / und Erhaltung der Saubrigkeit / die
Maukh bey GemeinepStadtWienn verliehen wor-
^n / dannenhero Uns umb Außfertigung eines
Mauth -VeLti§al8,wie Sie solches dem alten Ge¬

brauch



brauch nach/ bißhero exerciret , gehorsambist ge«
betten/ Alß haben Wir/auff gehöriger Orthen ab«
gefordert-auch einkommene Bericht/und Gutach«
ken/ über Unsere/ derentwegen/ unterm dato Wienn
den dritten ^ulij , verwichenen Ein Tausendt/Sechs
Hundert und Acht und Dreysstgisten Jahrs ergan«
gene gnädiMekesoIuvon in diß deren von Wienn
gehorsambstes Begehren gnädigist eingewilliget/
und wollen also / denselben nicht allein wegen der
hinauß / sondern auch der gesaltzen Fischen/ und
Fisch«Schmaltz halber herein gebührenden Mauth/
in Ihr GemeinevStadt gehöriges Waag «Hauß /
so dann in «und vorderStadtderThör ; Pflaster /
dwispihlund Schlag «Brucken«Mauth/alte herge«
brachte Freyheit / ( dargegen Sie von Wienn aber
die Brucken und Strassen / wie von Alters Herkoni«
men/so weit sich der Bürgerliche Burgkfriedt er«
strecket/ conlerviren , die Pflaster bey der Stadt
Wienn erheben/ und solche in stäker Saubrigkeit
erhalten sollen) con6rmirr , zu dem Ende auch die«
ses Mauth «VeÄi §a1( So sie von Wienn doch aus
ser Unfern absonderlichen Verwilligungen zu keiner
Zeit nicht zuerhöhen) gnädigist ertheilt haben/



Der Mavserl- Waubt - und ketiöenr - Wtadt
Wienn Mauth - VeÄl ^Lhin Dero zugehörigen Gemei¬

ner Stadt Waag -Hauß / rc.

ZM Ullerley Metall/Wyfen/Ma¬
tze! / Wägl / Wlech und anders:

r-
r-

N

EysenundStahel -
Roll -und Messing-Drath
Geschobnen Orath - ' -
Schwartz Messing/ oder dito Drath
Gemachten Messing
Men Messing
Gemachtes Kupffcr
Ungemachtes Kupffer
Dito Altes Kupffer
Eyftn-Drath -
Zogen Bley - -

Z -iBlcy - - -
Roch Zühn ^ ^
Gemacht Zühn -
Alt Zühn - - - -
Schymen
Oder Mßl weiß Blech
Oder Schwartz Blech
Oder drey Buschen Harnisch Blech
Ein Pfundt Huest-Eysen -
Ein Truchen Nägl
Ein Eysener Steig

HsPfundBlech
s !Schlosser Blech -

K1 Pflug Blech
^Mittel Blech
N Mschlag Blech - -

A *

^7-
7-

7-

8.

kr. !psi

7.

8.

22.

2.

2.
2.
l5.
7-
12 .
5-
l6.
10.
8.
6.
4-
20.
2.
15.
4.
2.
6.

12 .
2 .

2 .
6.
3*
4.
3*

Vom



OvlßD

sSchauffel
!Strohmesser
iFlaschen darein ein Achtering geht
^Halb Flaschen

Nora diese und andere Flaschen werden auch nach
dem Gulden Kaufs vom Gulden ein Pfenning

vermaut.

Ein Schock Pfannen gibt

Wengsen.
Ein Vaß Sengsen - -
Ein Büschen oderi So»Sengsen

ckn.,,
Ein Tausendt Landshutter oder Tauffer Sicheln
Ein Tausendtgemaine Sicheln -
Ein Hundert gemaine Sicheln -
Ein Hundert gute Sicheln.
Ein Schock gemeine Sicheln -

Wen.
Ein paar Faustpüchsen - -

WundWälM
len.

Ein Truchen Zitronen -
Ein Lägel Zitronen
Ein Lägel Olivi
Ein Läget Austern - ^
Ein Truchen Margrrandten
Ein Truchen Pomerantzen
Ein Lägel Haselnuß

kr.

lZ-8.

2 -; .

p 'ru!

i ?.
8.

IO.

Pf-
4-

15'

14.

4.
9-

4°

25.
20.
20.
20.
16.

Ein



i.Thenen.

Ein Läge! Lcmoni - -
Ein Läge! oder ein Truchen mit Lemoni
Ein Hundert Zitronen -
Ein Hundert Pomerantschen
Ein Hundert Lemoni eingemacht
Ein Hundert druckene Lemoni -

Aon Mönig/ Kuß und

sHinaußvonAußländern ^ - - ^ -IVom Burger aber ^ 7.
lEinMetzen Nuß . - - -
rEin MetzenK-stemreL̂ -̂ -

UonUrandwein undsüffen
Ketranck.

Ein Ampffer Muschatelk
Ein Lägel Muschatell/ oderMalvasier -
Ein Läget Raiffe/Pinöll / Tschernicoll/und Wi-!

Pacher/ jede besonder gibt
Em Eurer Brandwein -

7?'

rtz-Wain.
Ein Hundert Lampörter Wetz-Stain
Acht Hundert ist ein Saumb/gibt
Einhundert gemaine Wetz-Stein

Kantoffel-Woltz.
Ein Pällel gibt - - -

rnten

24 .

7

16.

20.

amn.
Ein Senten Nägel
Ein Leuten Gallgant
Ein Senken Endig

t) AÄ s»«I

A 2

75.
IIvo.

!75 - -2" ' ^ '

Zittwar



X"

Nuß
Pfeffer -
Tadlen -
MajoramSaamen
Wurmb -Saamen ^
Helffcnbain
Spick-Oehl
Weiß Max
Allerlcy Konfect
Jucker-Kandi
Zinober -
Hausen-Blattern
Zmber
Zinoberberg
Waidtgarn
Grünspann
Quecksilber

rAlSenffblätter

N

X

Parißköhrner - - -
Pyrice >
Zucker - - - - -
Baumwolles Dacht -Garn
Pystacien - - -
Fürneiß.
Vrilwurtzen -
Gelb vergiffter Farb/oder ^ urumkizmenri
Baumtvoll - -
Zwirn.
Huetter-Äöoll - » - -
Gegossene Glocken- - -
Wax - - - -
Mandeln - - - - -
Pantoffel-Holtz - - - -
Pulver
IipreßSannel jedes - - -
Schwöbl - - -
Mährjscher Pfeffer

kr.
50.
50.
25.
25.
25.
25.
25.
25.
22.
20.
20 .
20 .
20 .

17-
17'
i7-
17-
i7-
12 .
12.
12 .
10.
IO.
12.
IO.
8.
7-
7-
7-
7-

Pf-

2.

2.
2.
2.
2.
2.
2.
2.
2.

2.

7- ^

2 .,
2 .
2 .
2 .
26^
26«.
26.
25.
24.
24.
22.
20.

Wein-



X

X

lWeinberl -
Olivi
Weyrauch und Mirrhm
Bleyweiß/Bleygclb/jedeS
Gemeiner Tyriac
Kassur oder Blau Färb
Gummy
Frantzosen Holtz
BarmassanKäß
-- . ^ sWasserschmalen
^̂ ^̂ Oelschmalen
Hopffen
Harras Garn
Roth Wsx
Khalmuß
Zibeben oder Rosincken
Federn - -

_ ^ B̂aumOel -
Westphalische Hamm
VenedischeSaiffen -
Schmaltz
Salliter
Schmeer
Allaun -
WollinGarn
Preffili
Süßholtz
Speck ° -
Vogel Laimb
Berggrien
Gallas
Gapry
Rausch Goldt
kcxnuin Orsecum
Weiß Khollfarb
Rauschgelb

> Gemaines Dacht Garn

O
N

X

X

X

kr.

4-

Pf-
20.
20 .
20 .
20 .
20 .
20 .
20 .
20 .
20 .

20 .
20 .

20 .
20.
»8.
i.
16.
16.

15-
15'
15'
15'
15'
15'
'5
15'
15.
15'
15.
15.

't12.
12.
12.
12.
12.
12.
12.

B Agstein



/
/

sAgsteinMehlzum Fürneist
Khümel
Trypel
Kertzen. - -
Lohröl
Schererwoll
Feigen . -
Tischler Leimb
Gemeine Saiffen
Wällische Kosten
Lorber - .
Terpentin
Sau Porsten
Gelb Erbt IM oH ' ' -

uetterRött -»
Haar
Krcutz<und Holländer Käß

^Antsmonium oder Spießglaß
Z ^Aneiß/Fenchcl und Koriander

Kümuß - -

/

Wißmeth
Waidtfarb - '
Hirschenhorn oder Gestimb
Saillerfadcn
MagenOel - ' -
HanffOel - ^
LcinOel -
Kreiden - ^
Poxherndl - ' -
Victriol - -
Enndt - -

IMlstein
Kotzcnwoll
cLandtwoll

kr.
12 .
12 .
12 .
12 .
12 .
12 .
IO.
IO.
IO.
IO.
IO.
IO.
IO.
IO.
IO.
IO.
IO.
IO.
IO.
9-
9-
8.
8.
8.
8.
8.
8.
8.
8.
8.
8.
7-
7-
7.
7-
6.
6.
6.



Hauff
TeutscherParmasonKäß
Gemeiner Käß

^ Pech und Hartz>4-»rr
^Roßhaar

N
Weinstein ein Außländer
Glett
Zwespen
.Weinstein ein Purger

fundt Mahren.

r-
.rs

Geschlagen Goldt
Zogen Goldt
Zogen Silber

X

Gsponcn oder Maylandisch Goldt
Landt Saffran - - '
Orth Saffran - -
Saffran - - -
Gaffer -- - - -
Manna ' - .
Korallen - -

jFrancisc - - - ° -
Muschcatblüh

^Rebarbara - - -
^ Zimetrindrn

Nägl - - -
Muschcatnuß - -
Asanck - - -
Konfect - - -' - r'
Salmiakh - - -
Seidene Schnür
Zuckergandi - « . ..
Karmassin oder AtksSeiden -
Sirfische Seiden
Lütter Seiden - .

Br

N

kr.

lZ

6.
6.
6.
6.
6.
6.
5-
5- '
4-
4'

2.
26»

24.
l 8»
16.
12.
12.
15.
8.
IO.
1.
4'
4*
Z.
Z.
2 .
2 .
I.
r.
12 .
r.
12.
IO.
12.

Stöp-



VomPfundt

<Stöp Seiden
MayländischeKartteNSeiden
Bartt Seiden
Spreng Seiden
Falsch Gulden Passaman -
Mittel Seidm
Floreth Seiden,
Flätt Seiden

jPaarraß
jVenedischenTyriack
Galgant -
Agstein
Mayran
Myrrhen und Weyrauch
Inndich - - -
Hausenblatter
Zittwer -

»Langen Pfeffer

il!

kr.

Ein Zellten Hausen
Ein Thun « Fischschmaltz herein
Dito Fischschmaltz hinauß
Ein Thunen Allen herein
Dito Allen hinguß
Ein Thunen Lax herein
Ein Thunen Häring herein
Dito Häring hinauß -
i8o . Stockfisch ist am Stuck - -
Ein Schock Stockfisch > -
Hundert Schock Plateiß ist am Stuck -
Ein Schock Plateiß gibt
Ein Lägl Austern
Ein Tauscnt oder ein Lägl Fischbein hinauß
Ein Kenten gesaltzen Fisch herein -

Pf.
12 .
10 .
8.
8.
6.
6.
6.
2 . -
8.
12 .

4.
Z.
2 .
2 .

2 .
2 .
2.

17-
7.
ZO.

16.
26.
12 .

18.
12i
l6.
2 . ^
2.
?5.
2 . ^
20 .
10 .

9.

Messen



EinRißEinBallen

Hundert Täch gantz krimper Messer
Ein Tach
Hundert Tach halb krimper
Zehen Täch
Hundert Täch halb krimper Abeißl
Hundert Tach Frimberg
Hundert Täch Frimberg Abeißl
Hundert Täch Holtzwerch
Hundert Täch Welfferschnitzer
Hundert Täch Geschlechte
Hundert Purckstaller
Hundert Strohmesser
Ein Puschen Strohmesser

rSchreib Popier
!Reiß - oder Hueter Papier
rRegal Papier
sSchreib Papier
Reiß Papier

>Regal Papier
^Median Papier

Mchsenhaut der Burger
Der Außländer
Gemeine Haut der Burger
Der Außländer

ZiHaubtBalg
ITyger .- ' -
Gembscnhaut

jHirschcnhaut
«.Rechhaut

Z7-

l 8.

8.
l 0.

7-

8.

i7-
i5-

2.
2.

Z.
8.
Z.

2.
20.
Z.
20.
2.

6.

12.
6.
20.
1.

r
L

2 .

2 .
2*

' I.
2.
I.
9.
5.
7-
6.

Schaffeel



Vowioo.>EmXVom

sHunbertSchaffeel
iHundert Bockfeel
Hundert Kalbfeel
Hundert Lambfcel
Hundert Zmäschen

earbeite Wäut
Menthaut
Tygerhaut
Gembsenhaut - , -

>!Ochsenhaut
GemeimoderKühhautundHaupbalg
Iuchtenhauk
Bockfeel - -
«Bockfeel
Huxthaut - - -
Sadtionfeel
Türckischefeel - ^
Kalbfeel
Karft-oder Käßleder - -
Preussrsche Feel

^Schustcrfeel
Schafftet - - -
Lambfeel - - -
Peitlerfeel "- - -
Zmäschen
Kützfeel
Taxenhäut
Hundtöhäut

2

-

kr.

9.
9-

18.
10.

25.
25.
10.
10.
11.
7-

auMWrWier
!ahrm.
ßuW.

Voneiner Fuchsruckene Schauben oderKirschen
Von emerZuchswambene Kirlchen

I

15-
io.
6.
4 *
Z.
l.
i.

10.
10.
1.
2.

25»
25.
25.
25.
20 .

ly.
12 .

l 5.
11.

2 O.
24.

Von

.z



Vonioo.-VonVon

Von einem gantzen Fuchs Balg
Vom Vier Fuchs Nucken
Von einem Fuchsklomen Fuetter
Von Drey Fuchstvamben

Einen gantzen Wolffsbalg
Einer Wolffswamben

Einem Wolffs Rucken
Einen Harmlein Fuetter

Einen Königrücken Fuetter
IEinen Königwamben Fuetter
Einer Königrucken Kirschen
Hundert Königbälgen

Einen Hasenfuettcr

Wut Fech-oder Schönberch
Fechwamhen öderem Fuetter

(Fechwambene Kirschen
Ein Fechruckene Kirschen
Ein Fechrucken Fuetter

sZimmer gemein Marder oder ein Fuetter -
, Zimmer Stain Marder

^ ^Gut Marderes Fuetter
^ iZimmer gut Marder

12.
iZ.
15.
7-
2.

8

IO.
16.

7-
20.

16.

12 .
11.
16.
Z2.
7-

2 .
1.
3»

12.
2^

IO.



sLuxhaut
lGemeiner Marder

ZI Biberhaut
Luxbalg

sOtterhaut

M.
Ein Zimmer Zobl
Ein Zobl gibt

eZnotten/Umäfchen und
Mämeres.

Hundert Gehnotten gibt
Ein Gehnotten Fuetter
Ein Dutzet Gehnotten
Hundert schwartze Zmäschen oder ein Fuetter
Hundert weisse Zmäschen oder Fuetter
Ein Lämbereö Fuetter

üt nachdem Nutzet.
(Braunschweigische Hüt

-8 Filtzhüt - - -
U Filtzhüt der schlechtem
6 -!Gefütterte Filtzhüt . . .
Z !Breite Bereth
R Niderländische Filtzhüt

^Gemeine Niderländische Filtzhüt

üt nachdem Wundert.
Von Hundert Burgerhüt
VomHundrrtHussarischeHüt -

6.
Z.
Z.
Z.
2 .

48.

2)
iZ.

io.

2.

9.
12.
12 .
10.

20 .
12 .

9.
16.

15.
iZ.
10.

8»
2̂0.

TußeL



X

uket Mahren/
Meder und anders.

DandtschusterSamisch
Kordawanfehl
Moldanfehl
Sadionfehl

A jTürckischeFehl
d ^PreuffischeFchl

Gemeine rothe Fehl
Kotzen -
Leschfchl ^ , .
Harras Gürtel
EinKotzen gibt

/

I.
I.

10 .
12 .
8.
8^
12 .

14.
8.
24.
2.
5-
2.

Ein Truhen Glaßscheiben
Andere Glaser werden nach dem Gulden angeschla«

gen/vom Gulden -

iwilZ/KarWk/
und anders/nach dem Ktuck.

EinVaßlGolltschen
Ein Vaßl Poggatschen - .
Ein Pallel Gallerin - - -
Ein Pallel Leimbat

/ sDoppelten Harras
^ ' NiderländischeWai

v» ^ -

/Z jGemein Parchet
IFuetter Parchet

^ jNiderlandische Leimbat
cBrabantische Leimbat

18.

r.

D

45-
41 . i.
Z?.
Zo.
6.
4.

' L
3°
2.

2. l
2 . s2.

Schock



VomStuck

Schock Mesalan
Ulmitzer Leimbat
Halb Schock-oder Ordinari Stück ! Mesalan
Ulmer Leimbat . -
Halbseiden Zwilch oderLeimbat -
Gemosierte Leimbat
Gefärbte Leimbat - - -
Härbene Leimbat
Khündel Leimbat - - -
Schlesinger Leimbat
Schleyer Leimbat
Handt Gallerin
Goldtschen - -
PostZendl
Gattin . . . .

iMachey . . . .
Köllnische Ziechen -
Gemosierter Zwilch
Sack Zwilch

-;Ollmützer Zwilch
Ulmer Zwilch
Blaichten Zwilch
Gewürffelte Ziechen
Schätter Leimbat
GeMein Gallerin , - ^
Gemein Hakraß - - -

ogatschen
Fürdrath
Statt Zänd!
Bdhaimische Rupffen
Thyrmathey
Peitl Tuch -
Bayrische Rupffen

Ein Stuck gemeine Rupffen

kr.
2 .
2 <
1.

2 .
l-
I.
r.

Z.
Z.
2 .
2 .
2 .
2 .

p5W

IO.
2 .
I.

2 .
Z.

6.
6.
6.
6.
6.
6.
6.
5-
4-
4-
Z.
4-
4-
4.

2.
5-
5-
4«
2 .
2 .

Von



VomStuck_V̂omiOo.

on WtauNen.
sStauchen geben
iSteyrer oder Priner Stauchen
iGemeisterte Stauchen -

»V nach dem Muck.
sFein Englisch
Fein Scharlach
FeinGrannat
Zimason
Gemein Englisch
Gemein Scharlach
Gemein Grannat
Scarlatin oder Englisch
Meillendisch
Räschafein
Spallier
Karmasin Rofersch
Gesprengt Welsch
Gemein Scarlatin"
Scheycn
Gemein Zimason
Stamech
Englischen Peya
Gemein Scheyen
Gemein Räscha
Krön Räscha
Floreth oderFarick
Scheptuch "
Scheyeda
Purpian
Parican

Perpetua«

8.
2? '
27.

6o.
60.
6o.
45-
ZO.
ZO.
ZO.
ZO.
ZO.
ZO.
ZO.
ZO.
ZO.
22 .
22 .
22 .
22 .
22 .

1Z-
15-
7-
15.
15-
7-
15-
7-
15-
7-

Pf-

2?
2 .

2 .

2 .

2 .

2 .

D 2 MeiM



A
G

MetznischesTuch
Scharseda
Gemein Scheptuch
Gemein Peya
FeinKaraschia
Gemein Meixner Feder

Z Mährisch Tuch
N Zwickisch

Kern Igler
Gemein Laraschia
Gemein Iglauer
Fuettertuch
Schlesinger Tuch

uch nach der Wien
Gemein Scharlach
Grannat
Gemein GrannaL

H Scharlatin
L- Ŝcheyen

r-

N

Seiden Gewandt - - ,

uldeli-Wlbec-undUch
W Wahrenmch dem Ktuck.

BoMStuckGuldonstuck ^ -
Vom Stuck-Silbeme stuck-
VvM StuckKarmasinSammet

«v̂ ><»>* -k '

kr.
12 .

7-
11.
ii.
7-
5.
5-

Z.
Z.

2.
i.
1.
1.
1.
i.
1.

/
1.

Z.

6.

1.
i.

2:

2.
2.
2.

120

I2O

2 .
2 .
r.
1. ^
2.

jZ5-
Gemein



N

S'

'-v
L
G
Z
N

«'Gemein Sammet
Gedruckten Sammet
Topeldaffct
Damaschkt
Gantz Attleß
Kordl Daffet
Fillasella
Thobin
Gut Kanawatz
Halb Attleß oder Gemein
Gemein Kanawatz
Gantz Seiden Rupffen
Gantz Vorstatt - .

-Einfach oderganßer Dajht
Buebcn Sammet
Zendldort
Doppelten Purat
Englsatt
Hundtökoffen oder Ganßaugen
Gemein Purat
FürhanKZeug
Schamblot
Wamasin
Halb Seiden Rupffen -

jGrophgrien
Wockill

sGuldenstuck
I Silberstuck
L- Karmasin Sammet -
Z ^Genueser Sammet

Gemein oder Meyllendischex Sammet
Karmasin Attleß



VoneinerEllen

Mnaivatz
Damaschck
Doppel Daffet
Doppelter Harraß

-Tobin

Bueben Sammet -
,Gemein Vorstatt - -
^Kordkoder gemein Daffet

Alles hierinn nicht bmannt / soll nach dem
Gulden/und vom Gulden ein Psening genehmen
und verreith werden.







VomZenten

emeiner Matt Wenn jetzt und
ms künfftig/verordneten Wauth-Me

schauem/ indem Waaghauß

iesie die Katkung und Wahrenzu¬
schreiben haben.
Wie folgk:

onWerley Wetall/Wen/
kahel/Nägl/Mch und anders:

'Eisen und Stahe!
R̂oll und Messingdrath
Geschobnen Drath
Schwartz Messing oder dito Drath
Gemachten Messing
Alten Messing
Gemachtes Kupffer
Vngemachtes Kupffer

iDito Altes Kupffer
Eisen Drath ,
Zogen Bley
>Bley
Roch Zühn
Gemacht Zühn -
Alt Zühn
Schymen

AOder



^ *r: eOder Väßl weiß Blech
Oder Schwach Blech

§ Oder drey Buschen Harnisch Blech
Ein Pfundt HueffEisen

A Ein Truchen Nägel
^ >,Ein Eisener Steig
AsPfundtBlech
U !Schlosser Blech
KWfluegBlech
^Mittel Blech

A bschlag Blech
6 sSchauffel
L iStrohmesscr
Z jFlaschen darein ein Achtering geht
N iHalb Flaschen

l>IotL dise und andere Flaschen werden auch nach
dem Gulden Kaufs vom Gulden ein Pfening

vermaut.

Ein Schock Pfannen gibt

EinVaßSengsen
Ein Buschen oder 100.Seugsen

Ein Tausendt LandtshutteroderTauffer Si¬
cheln

EinTausent gemeine Sicheln
Ein Hundert gemeine Sicheln
Ein Hundert gute Sicheln / ,
Ein Schock gemeine Sicheln



i .Thenen

,

Ein paar Faust Püchsen.

Ein Truchen Zitronen
Ein Läget Zitronen
Ein Läget Olivi
Ein Läget Austern
Ein Truchen Margrandten
Ein Truchen Pomerantzen
Ein Läget Haselnuß
Ein Läget Lemoni
Ein Läget oder ein Truchen mit Lemoni
Ein Hundert Zitronen
Ein Hundert Pomerantschen
Ein Hundert Lemoni eingemacht
Ein Hundertdruckene Lemoni

sHinauß vonAußländem
Vom Burger aber
Ein Metzen Nuß

i.Ein Metzen Kästen

semKetranck.
EinAmpffer Muschatell
Ein Lägt Muschatell oder Matvaster
Ein Lägt Raiffe/Pinöll/Tschernieoll/und Wipa-

cherjede besonder gibt
A 2 Ein



VonZenten

Ein Einer Brandelvein

Ein Hundert Lambpörter Wetz Stain
Achthundert ist ein Saumb/gibt
Ein Hundert gemeine Wetz Stain

antoffl-Woltz.
Ein Pällel gibt

-Mgl
Gallgant
Endich
Zitwar
Nuß
Pfeffer
Tadlen
Majoran Samen
Wurmb Samen
Helffenbain
Spitt Oell
Weiß Max
Merlet)Aonfect
Zucker-Zandi
Zinober
Hausenblattern
Zmber
Zinobcrberg
Waidtgarn
Grienspann
Quecksilber
Senffblatter
.Parißköhrner

Pyri-



Vom§'netne

Pyrice
Zucker
Baumwolles Dacht Gam
Pystacien
Fürneiß
Veiglwurtzen
Gelb vergiffter Färb oderä .urum kigmenti
Baumwoll
Zwirn
Huetter Moll
Gegossene Glocken
Wax
Mandeln
Pantoffel Holtz
Pulver
Ziprcß Sannel jedes
Schwdbl
Mährischen Pfeper
jWeinberl
^Olivi , - ^ -
Weyrauch und Mirrhen
Blcyweiß/Bleygelb/jedeS
Gemeiner Tyriac
Laffur oder Blau Färb
Gummy
Frantzosen Holtz

Färb-!sWasserschmalen
sOelschmalen

Roth Wax
Khalmuß
Zibeben oder Rosinckm
Federn
MaumOel



VomAnten

Westphalische Hamen
VenedischeSaiffen
Schmaltz
Salliter
Schmeer
Allaun
WollinGarn
Preffili
Süßholtz
Speck
Vogel Laimb
Berggrien
Gallas
Gapry
Rausch Goldt
koenum ( ir.rcum
WeißKhollfarb
Rauschgelb

jGemeines Dacht Garn

Khümel
Trypel
Kcrtzen
Lohröl
Schcrertvoll
Feigen
Tischler Leimb
Gemeine Saiffen
Wällische Kosten
Lorber
Terpentin
Sau Porsten
Gelb Erbt Röck
HuetterRött
Haar

Meutz -und Holländer Käß



VomAmten

lInßlet
Antimonium oder Spießglaß
Zlneiß/Zenchel und Koriander
Künruß
Reiß ' < ,
Mennich
Wißmeth
Waidtfarb
Hirschenhorn oder Gestimb
Saillerfaden
MagenOel
HanffOel
LeinOel
Kreiden
Poxherndl
Victriol
Lnndt
Sterck
Röttlstein
Kotzenwoll
Landtwoll ^
Hanff
TeutscherParmason Käß
Gemeiner Käß
Pech und Hartz
Werch
Roßhaar
Weinstein ein Außländer
Glett
'Ztvespen
.̂Weinstein ein Purger

VomPfundt Geschlagen Toldt

B r Zogen

i



/Zogen Goldt
Zogen Silber
Gsponen oderMayländisch Goldt
Landt Saffran
Orth Saffran
Saffran
Gaffer
Manna
Korallen
Francisc
Muschcatblüh
Rebarbara
Zimetrinden
Nagl
Muschcatnuß

jAsanck
^jKonfect
K>Ealmiakh

Seidene Schnür
Zuckergandi
Karmaffin oder AtlesSeiden
Sirfische Seiden
Lütter Seiden

ON

Stöp Seiden
MayländischeKarttenSeiden
Bartt Seiden
Spreng Seiden
Falsch Gulden Passaman
Mittel Seiden
Floreth Seiden
Flätt Seiden
Paarraß
VenedischenTyriack
Galgant
Agstein

Mayran

Myrrhen



VomPfundt

Myrrhen und Weyrauch
iInndich
Hausenblatter

jZittwer
».Langen Pfeffer

Ein Kenten Hausen
Ein Thun « Fischschmaltz herein
Dito Fischschmaltz hinauß
Ein Thunen Allen herein
Dito Allen hinauß
Ein Thunen Lax herein
Ein Thunen Häring herein
Dito Häring hinauß
180 . Stockfisch ist am Stuck
Ein Schock Stockfisch
Hundert Schock Plateiß ist am Stuck
Ein Schock Plateiß gibt
Ein Lägt Austern
looo . oder ein Lägl Fischbein hinauß
Ein Kenten gesaltzen Fisch herein

Hundert Tächgantz krimper Messer
EinTäch
Hundert Täch halb krimper
Zehen Täch
Hundert Täch halb krimper Abeißl
Hundert Täch Frimberg
Hundert Täch Frimberg Abeißl
Hundert Täch .Holtzwrrch



Hundert Täch Welsserschnitzer
Hundert Täch Geschlechts
Hundert Purckstaller
Hundert Strohmesser
Ein Puschen Strohmeffer

apier
r:

L2 I>
sSchreib Papier
'Reiß - oder Hueter Papieri

A Megal Papier
r§ sSchreib Papier
^ Reiß Papier
^ 1Regal Papier
S Median Papier

L)

Ochsenhaut der Burger
DerAußländer
Gemeine Haut der Burger
DerAußländer

.L ^HaubtBalg
Tyger
Gembsenhaut
Hirschhaut
Rechhaut
sSchaffeel
Bockfeel

Z Kalbfeel
jLambfeel
rZmaschen

earbeite
Ein Lllmthaut



VonVomIOO.

cTygerhaut
Gembsenhaut <

^Mchsmhaut
^ Gemein-oderKühhautundHaupbalg

Iuchtenhaut
.Bockfeel
Bockfeel
Huxthaut
Sadtionfcel
Türckischefeel
Kalbfeel
Karst-oderKaßleder
Preuffische Fee!
Schusterfeel
Schaffeel
Lambfeel
Peitlcrfeel
Jmäschen
Kützfeel
Taxenhäut
«.HundtshäuL

Einer Fuchsruckene Schauben oder Kirschen
Einer Zuchswambene Kirschen

Einem gantzen Fuchsbalg
,Vier Fuchörucken
lEinemFuchsklomenFuetter
i.Drey Fuchswamben



MISO.V0N

Einen ganßen Wolffsbalg
« Einer Wolffswambcn

D ^Einem Wolffs Rucken
i.Einem Harmlein Fuetter

Einen Königrücken Fuetter
!Linen Königwamben Fuetter
1Einer Königrucken Kirschen
lOs . Kdmgbälgen

«.Einen Hasenfuetter

sGutFech -oder Schönberch
Fechwamben oderein Fuetter

Mittel Schönberch
N sFechwambene Kirschen

Ein Fechruckene Kirschen
Ein Fechrucken Fuetter

fZimmer gemein Marder oder ein Fnetter
Zimmer Stain Marder
Gut Marderes Fuetter
Zimmer gut Marder

L , Gut Keil Marderes Fnetter
^ Zimmer Mörtz

Luxhaut
Gemeiner Marder
.Biberhaut



Ein Zimmer Zobl
Ein Zobl gibt

1

EinGehnottenFuetter
Ein Dutzet Gehnottm
Hundert schwache Zmäschen oder Fuetkr

EinLämbcresFuetter

iütnachdemNutzek.
sBraunschweigische Hüt

rr
K Ĝefütterte Filtzhüt
D!Breite Bareth
N !Nidcrländische Filtzhüt-

«.Gemeine Niderländische Filtzhüt

ütnMdem Wundert.
Von Hundert Burgerhüt
Vom Ivo. Hussarische Hüt

lUßek



VomStuckVomDutzet

Handtschuster Samisch
Kordawanfehl
Moldanfehl
Sadionfehl
TürckischeFehl"
Preußische Fehl
Gemeine rothe Fehl
Kotzen
Leschfehl
.Harras Gürtel
Ein Kotzen gibt

Ein Truhen Glaßscheiben

gen/vom Gulden

EinVaßlGolltschen
Ein Vaßl Poggatschen
Ein PallelGallerin
EinPallel Leimbat

rDovveltm Harras

IPeth Parchrt
Meillender Parchet

«.Bmbantische Leimbat



VomStuck

«Schock Mesalan
Ulmitzer Leimbat -v ' "
Halb Schock-oder Ordinari Stückl Mesalan
Ulmer Leimbat
Halbseiden Zwilch oderLeimbat
Gcmosierte Leimbat
Gefärbte Leimbat
Härbene Leimbat
Khündel Leimbat
Schlesinger Leimbat
Schleyer Leimbat
HandtGallerin
Goldtschen
Post Zendl
Sattin
Machey
Kdllnische Ziechen
Gemosierter Zwilch
Sack Zwilch

-!Ollmützer Zwilch
Ulmer Zwilch
Blaichten Zwilch
IGewürffelte Ziechen
Schütter Leimbat
Gemein Gallerin
Gemein Harraß
Gantzer Vorstatt
Halb Vorstatt
Pogatschen
Fürdrath
Statt Zändl
BöhaimischeRupffen
Thyrmathey
PeitlTuch

iBayrische Rupffen
«.Ein Stuck gemeine Rupffen !



VomStuckVomiOv.

on NtauVen.
sStauchen geben

UNnaVdemUtuck.
'Fein Englisch
Fein Scharlach
FeinGrannat
Zimason
Gemein Englisch
Gemein Scharlach
Gemein Grannat
Scarlatin oder Englisch
Meillendisch
Raschafein
Spallier
Karmasin Rofersch

.Gesprengt Welsch
^Gemein Scarlatin
Scheyen
Gemein Zimason
Stamety
Englischen Peya
Gemein Scheyen
Gemein Raschg
Krön Räscha
Floreth vderFarick
Scheptuch
Scheyeda
Purpian
Parican
Lindisch
Perpetnan

Metznb



DoneinerEllenVomStuck

MeixnischesTuch
Scharseda
Gemein Scheptuch
Gemein Peya
FeinAaraschia
Gemein Meixner Zoder
Mährisch Tuch
Zwickisch
Kern Igler
Gemein Aaraschia
Gemein Zglauer
Fuettertuch
.Schlesinger Tuch

Scharlach
Gemein Scharlach
Grannat
Gemein Grannat ,
Scharlatin

.Scheyen
Räscha
GemeinScharlatin
Kimason
SchepTuch
Spallier
Stameth
Lindisch
Seiden Gewandt

Z; ,

As

den Wahren nach dem
Vom Stuck Guldenstuck
Vom Stuck Silberne stuck
Vom StuckAarmasinSammet



VoneinerEllenVomStuck

Gemein Sammet
Gedruckten Sammet
Topeldaffet
Damaschkt
Gantz Attleß
Aordl Daffet
Fillasella
Thobin
Gut Aanawatz
Halb Attleß oder Gemein
Gemein Aanawatz
Gantz Seiden Rupffen
Gantz Vorstatt
Einfach oder gantzer Daffet
Bueben Sammet
Zendldort

iDoppelten Purat
Englsatt
Hundtskoffcn oder Ganßaugen
Gemein Purat
Fürhang Zeug
Schamblot
Wamasin
Halb Seiden Rupffen
Grophgricn
Dockill

.-»

L-
» -- '

fGuldenstuck
IKilberiilrl'k

Gemein oder Meyllrndischer Sammet
Larmasin Attleß
Gantzer oder Halb Attleß
.Gantzer Vorstatt

Kana-



VoneinerEllen

'Lanalvatz
Damaschck!
Doppel Daffet
Doppelter Harraß

-iTobin
Schamlot
Bueben Sammet
Gemein Vorstatt
,§ ordl-oder gemein Daffet

Alles hierinn nicht benannt / soll nach dem
Gulden/und vom Gulden ein Pstning genohmen
und verreith werden.





Von

raydmarckt.
Heu Wagen

Natten oder Laden Wagen
Rinnen Wagen
Botting Wagen

- - . . . -L' .' ?'EM

Von einer Milch Bäurin
Von einer Kraut Bäurin
Von einem Metzen Nuß
Von einem SchaffWeimber

- v , -

X» M.

Absonderlich von einer Ganß oder Indianischen
Stuck oder Auerhanen Stuck

Von einem Wildt Schwein oder Rech -
Von einem Tücken Wagen - EI ,»g i

etersWreyt
Von einem Wagen Kühn oder Besen
Aber die Welsser Wagen
Von einem

- Heu ^



'er Landls aber
«-MIM
8 .LM ? s s - <7rN r/

Von einer Trag Kühn oder Besen
Von dM Becken auffdem Kalten MarckL des

Von denen die

kr.
6.
9-
i.
i.

i .'
i.

»en
Von Wen Bürgerlichen Haffnern
Von deüen Lehzcltern wöchentlich

»en
-L- g

^i eß
Von de

»rodt
Von denen Müllnern Becken und Bauern/dcn Wo

3.
3'
3-
3'

2.

1

marckts Tag
Vo
Von einem KdstenWagen
Ich Landt aber" -
MNdenenBur

Her Ticffen Graben
»etzen Kdstenbratterin wöchentlich

einem l"

'e,

ResV
L 'A8 r L ^

en
Vcheiüer Butten Nyr

Pf-

2.

6.

6.

6.
2 .
12 .

1.
!.

Von





Die Bürgerlichen Steigenmacher wöchentlich
Die Bürgerlichen Körbclmacher -
DieSterckmacherinwvchentlich -
Die Bürgerlichen Becken so zu Heyligen Zeiten fail

Die Bantelmacher wöchentlich
Die Zucker failhaben/wochentlich

Die Tauben/Hüner/oder Ayer/des Tags

ln Bo^
!aW

kr.
i.
i.
i.

i.
1.
2 .
2 .

Pf-

Von einem Wagen Haar / Werch oder Hanff
Von einem Walter Wagen - - -
Von einem Seebauern die Fisch verkauffen/von einem

Von einem Zwiffel Wagen
Von einem Wagen Schwär Gersten/Arbeiß/Linsen/

Hayde« - - -
Von einem Wagen Haust » -»utzqM Mjj
Von eingesaltzcnen Fischen von Thunen
Von einem See Bauern von einem SchaffWeinber

-und anders

2 .

Von einer Putten Weinbeer

Mehl/des Tags
Von denen Sterckmacherin wöchentlich
Von denen Zwespenhandlcrn
Von denen Bürgerlichen Oebstlern
Von denen Sa .iffensiedern

chentlich
enenBur
fail haben

en

E

6.
12 .
12 .

6.
9.

12.
12 .
12 .

1.

3*
2.
1.
3*

3'

Z.
Von



Von einem Lenken Schmatz / Käß oder Butter
Von denen grossen Käsen/so von HerrnGüttern hicher

gebracht werden von Kenten - -
Vom Kenten Iwespen - - -
Vom Kenten Wagenschmier/Leinöl/Pech/Hartz und

dergleichen - - - ,
Von einem Wagen Plutzer - -
Von denen Ayr Küpffel Weibern/wochentlich
Von denen Grün Krautl Weibern wöchentlich
Von denen Mehlständlern des Tags
Von einer Sau
Von einem Kalb - . -
Von einem Achtel Schmatz
Von einer Putten Wetze!oder Kerschrn
Vordem Stuben - und andern Thören gleichst

fahls . . , -

kr.
z.
3'4.
2.
9.z.z.z.
I.
I.

I.

I.

2 .

Von dmen Flecksiedern/wöchentlich -
Von einem Muth Obst
Von einer Zill Blaß
Von einer Zillen Brod t
Von Tausend Schnecken - - , -
Von einem Muth Ruben oder Zwiffel
Von einem Pfundt Kraut bey dem Wasser -
Item von denen zweyen underschiedlichenHoltzmärck-

ten / alß bey denen Herrn Predigern/und vor
dem Rothen Thurn / geben die Gmyndtner
vomStandt - -

DicalhiegenDrächßler
Von einem Wagen Schwär Emper
Von einem Metzen oder Putten Nuß

Z.
Zo.
12 .
12 .

Z'
15.

4.

6.
Z.
6.
i. I



Von denen Bürgerlichen Oebstlern/vonallerhandt
Obst . . .

Von einem Aenten Flachs/Haar/oder Werch
Von Tausend Ayern/so in Zäfsern und Wagen hiehex

gebracht - -
Von einem Metzen Nuß - - -

kr.

Zo.
b*

z.
I.

Pf.



oW von llwNl
anfängt/ und bißauff Latharinss

sich enden khut-

Von denen Müllnern / so am Wochenmarckt Achtel-
weiß außmessen thun/zusammen - 4.

Von einem Gflügcl Wagen/zusammen - 12.

Von dmen frembden Brodt Wägen/zusammen
Von denen Bürgerlichen Becken/zusammen-
Voy einem Metzen Rösten/ zusammen

Von dem Kenten Schmaltz/Käß/oder Putter/zusam¬
men - - -

Von dem Kenten Zwespen zusammen
Von dem Kenten Lein Oel zusammen
Von dem Kenten Wagenschmier oder Pech / zusam¬

men - - - -
Von denen Mehlstandlern zusammen
Von Wagen frischer Fischen/zusammen
Von dcmPfundt Kraut/zusammen
Von dem Muth Obst so Außländisch/ zusam¬

men . . . .
Von einem Muth Rueben/zusammen

4-
6.
4.

4.
4-
9-
7-

37-
22.



M
Dom Muth Zwiffel/zusammen

men aber'
Von einem Wagen Khün/Besenz.Kreutzer/zusam¬

men - --
i. ^ -

s ^ Z

s!' u! i

^ z
-rj

22.
4-

Pf-
2 .

^ ^ '- '̂ ^44  -ZS»'ẑx

SZP̂ U

i

chj!
Z.

>^
4 ^ sI E'l «->»

-MM

^ 'i' L



I

Von einer Zillen Hoch
Von einer Zillen Pürtl
Von einer Zillen Thürgerü

Stain
Von einer Zillen Ziegel
Von einer Zillen Stroh oder Heu
Von einer Zillen Thaanen Knoppern oder Laach
Von einer Zillen Obst
Von einer Zillen Holtzwerck/alß Schindeln/Laden

Latten/ Raiff/Paställ/Weinstdcken/ Brunn-
Röhren und derglcichen/von jeder Sorten

Ausser derThorSailen/dic werden demGulden Werth
nach Taxiert/ und von jedem Gulden

Von einer Zillen mit Laden/ Binder Hoch/ Pastene
Sail/Laach/Raiff/Bandt/ Pflaster Stain/
und was dergleichen Sorten sein mag/so ausser
Landts hergebracht werden/ soll jede Parthcy
von jeder Sorten das Recht geben



Von

Einern^ .
Einem Kenten Raiffin Landt
Einem Cmer Kraut
Einer Zillen Kraut oder Rueben -

2.

!.Linem Haus; Rath

ierzu ainKciffer/vonWlvß-
^ undAoltzwerck.

Von einem Ausländer Floß - -
Ausser da etwann andere Sorten/alß Schindeln/La -'

den Latten/ Raiff / Bandt / Binderholtz/oder
Laach darauff wäre / darvon solle absonderlich
das Recht bezahlt werden

Von einem
Von einem

Von einem

Pf.
2 .
Z.

2 .
I.
1.
2 .
1.

2 .
I.
I.

Z.
6.

etwas von Sorte Holtzwerck wäre/ solle von
denselben absonderlich/ alß im Landt bezahlt
werden -

/

!ey /

Solle die Parthey Burger oder Gast von allen sein

Z.

Stuck

^



1 .cStuck / ,
von jedem absonderlichgeben -

Ausser gemeinem Kenten Gurts
Hataberein

^ mehr nicht als in allem -
Don einem Schock Pfannen - -
Von einem Stuck Gurt / oder Truhen Nägl / Messer

und HueffEisen
Von einem Pfundt Eysene Schnüffeln
Von einem Saumb Lamper Wetzstain
Von Eysen oder Stahel so am Wasser herein/cs ftyn

der Kennen wenig oder vil in allem

kr.

z.

am Wasser herkombt/ alß da ist Spansagen/
Ros

Von einem

3*

6.

z.

SG'

auff dem Land hergcführt werden.

VsneinemWagen Güttcr herein/ es

seyn es aber zwey Stuck/istespcr ein Wagen/
drey Stuck per zween Wagen zuraitten / und
wird von Wägen geraitt begehrt

Von einem Wagen Nuß oder Hungarische Kösten
Don einem Hundert Stroh Messer oder Sengsen
Von Hundert Sichetn - -
Von einer Truhen gemeiner Glaßscheiben -
VoneinerTruhenHönig/Häring/Lax/Ahlen/Fisch^

schmaltz/Pückling und Prücken
Von einem Emer Brandtwein / WeinEffig/Meth/

Spanischen oder sonst süssen Wein -
A 2

Pf.

2 .

Z.
2 .

L

2 ^

I.
6.

Von



Von allerley Pfemwerdt Wahren / ss nach dem Gul¬
den Werth im gebrauch angeschlagen/vomGulbe

erein/von gemeinen
km Kvet.

Von einem Kenten Schmalß und Putter
Von einem Kenten Zwespen gemein!Käß / Wachs/

SchaffWoll/Schweibachen/Kreiden/Victri-
ol/Haar/Werch/Hanff/SailcrZlrbcit -'Pech/
Hartz/gemeineSaiffe/Rett/eingesaltzeneMch/

kr. spf.
ZO.

wie das immer Namen haben mag

erein von gearbeit und un
Häuten.

Von einem Wagen Ochsen-Juchten -,oder gemeine

Von einer gearbeiten Ochsen-Zuchten-oder gemeinen
Haut/so vil ins Landt Herkommen ' -

Von eincmWagen ungearbcitenOchscmoder gemeine
Häuten sie kommen inn-oder ausser Landts

Von gearbeit-und ungearbeiten Bock-Kalb-Lamb-
oder SchaaffFeel/dem Stuck nach per Wagen
zuraitten und von jedem Stuck -

Verein von en.
Von -mm, Pallin od-rPäll-l Stockfisch undPla-

tchl - -

2 .

2 .

2 .

r.

Z.
Von



Von einem Stuck Hausen/Nester/Sergen/oder Tick
Von einem Stierl/den Gulden Werth nach -

Von einemWage GütterinHungarn/darunterauch
das Amten Guet und Häring/dann was den
Gulden werth/zu taxiern ist -

Item ein Gutschy Güttern in Hungarn
Voneinem Wagen Landtwein
Von einem Wagen Hungarischen Wein
Von einem Wagen Nuß
Von einem Karren Nuß
Von einem Emer Wein/so auffdem Waffergeführt

7.
4-
Z.
6.
3.

SobeyderSchlagbruckendiserSeithenundgebauten
Stäckl darinn man die SpitzZettl zum Stuben-
Thor erthailt/daselbsten altem Gebrauch nach/
fürKäyser-und WiennerischeMauth 12.Pfen¬
ning geraicht wird/ darvon Gemeiner Statt
gebühr - -

Was auff dem Wasser herab kombt/ebcnfahls von 12.
Pfenning gemeiner Statt gebühr

Von dem Offen-und glasierten Erden Geschier/von
Gulden Werth





BeydemKLubenZhor.
Erstlichm waßauß Hungarn/ Mähren/ Böheimb

und Schlawacken geführt wird/ von jedem
Wagen - -- - - . .

Die Arabatcn-und andere Landt Wägen/ welche
-!Was aber

den vom Wagen
Wann einWagen zu einem Thor herein ist gefahrc/und

! zu einem Thor widerumben begehrt hinauß zu-
fahren/ist er vom Wagen zugeben schuldig

Was auß Hungarn hierauffgerobetwird/ und alhie
verkaufft/gibt vom Wagen

Mehlwägen von Pruck/ Neustatt/ und andere
Orthen/vom Wagen- -

Die aber Maut Brieff haben/ seyndt befteyt und
geben nichts

Wann ein
umben zuruck fährt vom Wagen ,

Was aber kleine Landtswägen seyndt/ die Mehlund

kr

4.

z.
2.

i.

z
z.

-!Pf.

A Gon



, .. . . .. . ... ... ........... .'Mehl
herein auffden verkauffoder Grueben -

Von einer Putten Sterck hinauß
Von einem Wagen Schrott Mehl herein -
Von einem Wagen Grieß/Mehl/odcr Gersten
Vom Wein was aussers Landt geführt wird/ van,

Wagen - _
Was aber ins Land geführt wird / vom Wagen
Die Floygenfchützen oder andere Burger / welche

Maisch-Most/oder Wein umb den Lohn füh-

I.
I.
H'

z.

Aber ein Außlander vom Wagen
DieBöhaimb wann sic Wein hinauf; führen / vom

Wagen

Z.
4.

Von einem kleinen Wagen Nuß / welcher herein ge¬
führt und nach demPfundt verkaufst wird/vom
Wagen - -

Von einem Sack Nuß herein
, - von wan¬

nen er woll/ er fuhr es in die Statt/oder Ver¬
kaufs auff dem Traydtmarckt

Von einer Trag oder Putten Obst oder Weinbeer/ein
Auß-oder Inländer - - -

Die alhiegen Gartner geben nichts von dem Obst
Von Maurachen/Spärgl/Faldrian und anders der¬

gleichen/von der Putten
Von einem Korb voll -
Von einer Putten PöMMglat
Von einem Korb voll

4-
2.

Von einem Korb Erdtbcer/oder andere Beer -
Von einer Truhen Blaß herein
Voneinem Schäffel Stritzel Putter
Von einer Putten oder Kraintzen Gläser -

1.

2»

2 .
2 .

2 .
2.
2 .

2.
2 .

U »eben

k)



Neustatt wer aber ein Mauthbrieff hat / der
gibt nichts/der aber keinen hat / der gibt

Was Landtwägen die schwär seynd mit Rueben und
Kraut . . . .

Von einem kleinen und geringen Wagen Rueben und
Kraut - - .

Von einem Sackvoll Rueben und Kraut
Von einer Putten süß oder sauer Rueben und Kraut
Von einem Wagen Schmaltz herein -
Von einem Achtel ders herein trägt -
Wann es aber ein Außländer auff den Kauffhinauß

führt/vom Zäßl
Vom Achtel - -

Von einer Putten Käß herein
Von einer Kuhe herein auff den Marckt
Wann ein hieiger Burger und Fleischhacker ein Wa¬

gen voll Kälber und Lämber herein führen last/
istdersclbig/der es umb Lohn führt / vom Roß
schuldigzugeben - - -

Aber ein Floygenfchütz vom Roß
Von einem Kalb - - - .
Von einem Schwein - -
Von einem Frischling - -
VonzwoSpensau - -
Von einem Schaaff
Von einem Lamb ' -
Von einer Putten Fleisch auff den Kauff
Von einem Wagen Schweinpachen
Von einem Wagen Saiffcn - - ^
Von einem Wagen Intzlet/ein frembder hinauß

, Was aber die Oeler und ausserBurckfried seyndt wom
Wagen - -

Ar



Pf.
Von einem Wagen Hünerauß Hungam -
Was aber im Landthieher gefühtt wirbt / von einem

Von einem mittern Steig
Von einem kleinen Steig - - -
Von einem Indianischen Haan
Von einer Ganß - -
Von einer Putten oder SchaffAyer
Von einem Korb voll Ayr
Von einer Putten Ä
Em Burger alhie
Von einem Wäger
VoneinerPutten(
Em Burger

cken
Von einer grossen Fuhr Saltz inHungarn -
Von mittern Wagen
Von einem Wagen Krebsen
Was ober grosse Wägen Saltz im Lande seyndt
Won einem mittern Wagen
Wannaber nurumb etlich Gulden Werth aussaeladen

wirdt/gibtman von Gulden
Von einem Wagen Zwespen herein
Von einer Thermen Hönig hinauß
Von einer Tkonnen Mcdschmaltz



O

Wann die Neustätter Fuhrleuth umb den LohnEysen/
oder was anders/herein führen/ seyndtsievom
Wagen schuldig

Wann er aber ein Frey Zettl bringt bezahlt er nichts
Was aber ander Eysen führen/seyndt vom Wagen
Die da von Hackenwerck und grosse Truhen mit Ge-

schmeydt herein führen/vom Wagen -
Vom Wagen Weinstein - - -

ie Lederer betreffende
Die Bürgerlichen Lederer alhie geben nichts
Diefrembden Lederer herein vom Wagen - ,
WanndasLeder einschichtig hinauß getragen wirbt/

vonjederHaut - - -
Wann man abervil Häut und Leder mit einander

hinauß trägt , -
Von einem DechLeder/erführs oder trägts -
Von einem Dech Leder - - -
Von einem vollen Wagen rohe Häut hinauß -
Von einem Wagen Ochsen Haar den Sattlern herein
Von Ochsen Hörnern auch
Vom Wagen Schaaffwollherein und hinauß
Von HanffundHaar herein und hinauß vomWagen
Von einer Trag Hanffund Haar herein und hinauß
Von einemWagenDachtGarn
Von einer Putten voll Häring hinauß
Von einer Putten Kertzen hinauß -

kr.

2 .
4-
Z.

I'
l.

onWMrey.
Von einer Fuhr Lauben/oder kleine Fisch/welcheauß!

Hungarnalhieher geführt werden*vomWagen,Z

B



Von einerFischlagel herein - -
Von einer Fuhr Sauporsten herein -
Wann er wenig hat und trägts
Von einer Kraintzen Hütund Filtzsackel herein
Voneinem Wagen Tuch hinauß auffs Landt
Von einem Stuck Tuch ausserhalb Burckftied/gibt
Von einem Wagen Leinwat auffs Landt hinauß
Ein Außländischer Kramerwagen herein gibt
Wann einer Kramerey herein trägt oder hinauß in ei¬

nem Trühcl/oder Putten und Korb -

ie alhieigen Kramer und
andkwercks Meuth betreffende

Die Bürgerlichen Kramer und Handtwercks Leuth
hinauß vom Wagen

'Einem Wagen Decken hinauß oder herein
Einer Trag Zöcker -
Einer Fuhr Schafft Heu herein -
Einer Trag Wäsche!herein
Kleßen/Effig und Besen herein/darnach die Fuhr

ist . . . .
Einer Fuhr Körbelmacher Zeun herein -
Einem Wagen gemachten Körben hinauß
Einer Trag Zeun oder gemachte Körb hinauß

^ Einem Wagen Tischler Arbeit herein
N 4Einer Trag Moltern und Emperl herein -

Anderm Holtz Zeug herein/von einer Trag
Einer Seuchen zum Pressen die groß ist/herein
Einer kleinen . . .

o

Einer Trag Putten oderKrainhen herein
Einer Fuhr Raiff/von der Neustatt/und auß dem

Waldl herein -
Einer Fuhr allerley außgemachtes Holßwerck
Einer Botting - -
Einer Fuhr Raiffstangen herein
Einer kleinen Fuhr Raiffstangen



Einer Trag Raiff herein
Tischler -oder andern harten Holtz/vom Wagen
Einem halben Wagen
Brenn Holtz herein von einem Wagen -

A ^Einer Fuhr Laden herein
o* IEiner Fuhr Weinstöcken

jEiner Fuhr Kühn
Einem Kohlwagen - - -

Und wann der Kohl Bauer / das Kohl Zaichendem
Mautner im hinauß fahre nicht gibt muß er geben

Vom Wagen Käckh herein oder hinauß
Vom Wagen Heu oder Stroh herein
Wann man Stain von Mänerstorff herein führt/

vom Wagen
Wann man Kalch von Gissiwil oder Mänerstorffher-

ein führt/von jeder Truhen/der umb den Lohn
fahren thut

Ein Burger oder andere so in derStatt bauen/und mit
jhren aignen Rossen die Notturfft führen/frey

Vom einem Wagen Flechten herein
Von einer Putten Vdgel/ein Außländer
Ein Burger . . . .
Von einer Putten oder SchaffAyer -
Von einem Körbel - -
Vom Wagen Kotzen herein

kr.

Z.

r.
l.
i.
3*
Z.

Z.
I.I.

2 .

H*
I.

I.

Pf-
2-

6.

2 .

2 .

»Emeincr Statt Wienn Statt Thor Mautner zum Stuben Thor/
solle sich uhralten Gebrauch nach / bcy denen Kayscrl : Handt-
gräfischen gewonlichen MautAmbt/am allhiegcn Ochsen Grieß/

ingleichem auch bey denen FünffOrdinari Viechmarcktenim Landt/als
Urbani zu Bruck an der Leutta/Viti zu Göyendorff/Ulrici zu Bruck an
der Leutta/Laurcntij zu Himberg / und Cruci zu Laxenburg : mit bedien-
ungseines gewissen Orth und Stell/wegen einncmmung gemeiner Statt
gehörigen Viech Maut/so er Mautner jederzeit gemeiner Stattverord«

nctcn Mauthandlcrn/in das Maut Ambt Waaghauß/mit ordent¬
licher SxecillcLuon einzuraichen obligirersiyn/und darwider

nicht zuhandlen.





Erstlichen waßauß Hungarn / Mähren / Böheimb
und Schlawacken geführt wird / von jedem
Wagen - - - -

Die Arabaten - und andere Landt Wägen / welche
schwär beladen seyndt/vom Wagen -

M,16 aderderaielmen Waaeu/und MMtlMwarvela«
den vom Wagen ^ ^ .

Wann ein Wagen zu einem Thor herein ist gefalMund
zu einem Thor widerumbcn begehrt hinauß zu-
sahren/ist er vom Wagen zugeben schuldig

Was auß Hungarn hierauffgerobetwird/ und alhie
verkaufft/gibt vom Wagen -

Mehlwägen von Pruck / Neustatt / und andere
Orthcn/vom Wagen -

Die aber Maut Briefs haben / seyndt befreyt und
geben nichts

Wann ein Mühlwagen geladen auß der Stakt wi-
de.rumben zuruck fährt vom Wagen -

Was aber kleine Landtswägen seyndt/ die Mehlund
Brodt auff den Marckt führen/vom Wagen

2 .

I.

Z'

I.

s

,2.

l



v



eydemMmerZhor.
Erstlichen waßauß Hungarn / Mähren / Böheimb

und Schlawacken geführt wird / von jedem
Wagen - - - -

Die Krabatcn - und andere Landt Wägen / welche
schwär beladen seyndt/vom Wagen -

Was aber dergleichen Wägen/und nicht schwär bela¬
den vom Wagen

Wann ein Wagen zu einem Thor herein ist gefahre/und
zu einem Thor widerumben begehrt hinauß zu-
fahren/ist er vom Wagen zugeben schuldig

Was auß Hungarn hicrauffgerobetwird/ und alhie
verkaufft/gibt vom Wagen

Mehlwägen von Pruck / Neustatt / und andere
Orthen/vom Wagen -

Die aber Maut Brieff haben / seyndt befreytund
geben nichts

Wann ein Mühlwagen geladen auß der Statt wi-
de.rumben zuruck fährtvom Wagen -

Was aber kleine Landtswägen seyndt/ die Mehlund

kr

4.

z.

i.

Z.
I.

-Ipf.

js,

A on



Voneinem grossen Wagen MüllnerBrodtoderMehl
herein auffdmvcrkauffoderGrucben -

Von einer Putten Sterck hinauß
Von einem Wagen Schrott Mehl herein
Von einem Wagen Grieß/ Mchl/ovcr Gersten
Vom Wein was aussers Landt geführt wird / vam

Wagen . , . -
Was aber ins Land geführt wird / vom Wagen
Die Floygenschützen oder andere Burger / welche

Maisch-Most/oder Wein umb den Lohn füh¬
ren vomWagen

Aber ein Außländer vom Wagen
DieBöhaimb wann sie Wein hinauß führen / vom

Wagen - -
Von Einer Brandtwein hinauß - - -
Von einem Wagen Nuß herein
Von einem kleinen Wagen Nuß / welcher herein ge-

i führtundnach demPfundtverkaufft wird/vom
Wagen

Von einemSack Nuß herein - -
Von Obst von einem jedem Wagen er fahr von Wan¬

nen er wöll/ er führ cs in die Statt / oder ver-
kauffs auffdem Traydtmarckt

Von einer Trag oder Putten Obst oder Weinbeer/ein
Auß-oder Inländer - - -

Die alhiegen Gartner geben nichts von dem Obst
Von Maurachen/SpärgbFaldrian und anders der¬

gleichen/von der Putten -
Von einem Korb voll
Von einer Putten Pdprl Salat
Von einem Korb voll -
Von allerley Obst und Weinber/vom Korb - -
Von einem Korb Erdtbeer/oder andere Beer -
Von einer Truhen Blaß herein
Von einem Schäffel Stritzel Putter
Von einer Putten oder Krainßen Gläser

kr.

I.
I.
Z.

z.

4.
2 .
7-

Z.

i.

r.

2.

Pf.

2.

2.
2.

2.
2.
2.

>2.
> >2.

lieben



«eben und Maut.
Vom Wagen Rueben und Kraut auß Hungarn/

Neustatt wer aber ein Mauthbrieffhat / der
gibt nichts/der aber keinen hat / der gibt

Was Landtwägen die schwär seynd mit Rueben und
Kraut - - - -

Von einem kleinen und geringen Wagen Rueben und
Kraut . . . .

Von einem Sackvoll Rueben und Kraut
Von einer Putten süß oder sauer Rueben und Kraut
Von einem Wagen Schmaltz herein -
Von einem Achtel ders herein trägt - -
Wann es aber ein Außländer auff den Kaufshinauß

führt/vom Fäßl
Vom Achtel - -
VoneincmWagenKäßdarnacherist/herein -
Von einer Putten Käß herein
Von einer Kuhe herein auff den Marckt
Wann ein hieiger Burger und Fleischhacker ein Wa¬

genvoll Kälber und Lämber herein führen last/
ist derselbig/der es umb Lohn führt / vom Roß
schuldigzugeben

Aber ein Zloygenschütz vomRoß
Von einem Kalb - -
Von einem Schwein
Von einem Frischling -
VonzwoSpensau
Von einem Schaaff - - -
Von einem Lamb . . .
Von einer Putten Fleisch auff den Kaufs
Von einem Wagen Schweinpachen
Von einem Wagen Saiffen
Von einem Wagen Jntzlet/ein frembder hinauß

kr.

4'

2 .

l.

4-

4-
I.

l.

Wagen

2*Z.
2.



Von einem Wagen Hüner auß Hungarn
Was aber im Landt hieher geführt wirdt / von einem

grossen Steig
Von einem wittern Steig -
Von einem kleinen Steig
Von einem Indianischen Haan
Von einer Ganß
Von einer Putten oder SchaffAyer
Von einemKorb voll Ayr
Von einer Putten Vögel ein Außländer
Ein Burger alhie
Von einem Wagen Schnecken
VoneincrPuttenSchneckcn/ein Außländer -
Ein Burger alhie von den Putten oder Körb Schne¬

cken , . - .
Von einer grossen Fuhr Saltz in Hungarn -
Von wittern Wagen
Von einem Wagen Krebsen
Was ober grosse Wägen Saltz im Lande seynvt
Von einem wittern Wagen
Wannaber nurumb etlich Gulden Werth auffgeladen

wirdt/gibtman von Gulden -
Von einem Wagen Zwespen herein -
Von einer Thonnen Hönig hinauß -
Von einer Thonnen Fischschmaltz
Von einer Thonnen Häring hinäuß
Don einem Fäßl Glctt hinauß -
Was die Pinckafeldner anbelangt/ sie führen waß sie

wöllen/vom Wagen

2 .
l.
I.
I.

1.
2 .

Wann Wacher Fuhrleuth herein fahren/ vom Wa¬
gen . . .

Von einem Sam Roß herein -
5



KeuslätterWWeuG
Wank die Neustätter Fuhrleuth umb den Lohn Eysen/

oder was anders/herein führen/seyndt sie vom
Wagenschuldig -

Wann er aber ein Frey Zettl bringt bezahlt er nichts
Was aber ander Eysen führen/seyndt vom Wagen
Diedavon Hackenwerck und grosse Truhen mit Ge-

fchmeydt herein führen/vom Wagen -
Vom Wagen Weinstein -

ieWederer betreffende.
Die Bürgerlichen Lederer alhie geben nichts
Die frembden Lederer herein vom Wagen
Wann das Leder einschichtig hinauß getragen wirdt/

von jeder Haut -
Wann man abervil Häut und Leder mit einander

hinauß trägt
VoneinemDechLeder/Aführstzderträgts-
Von einem Dech Leder -
Von einem vollen Wagen rohe Häut hinauß-
Von einem Wagen Ochsen Haar den Sattlern Herein
Von Ochsen Hörnern auch/ - -
Vom Wagen Schaaffwollherein und hinauß
Von HanffundHaar herein und hinauß vomWagen
Von einer Trag Hauff und Haar herein und hinauß
Von einem Wagen DachtGarn
Von einer Putten voll Häring hinauß
Von einer Putten Kertzen hinauß - - !

onMMey.
Von einer Fuhr Lauben/oder kleineFisch/welcheauß

Hungarn alhieher geführt werden/vom Wagen
B



Von einer Fischlagel herein -
Von einer Fuhr Sauporsten herein -
Wann er wenig hat und trägts
Von einer Kraintzen Hüt und Filtzsackel herein
Voneinem Wagen Tuch hinaus anffs Landt
Von einem Stuck Tuch ausserhalb Burckfried/gibt
Von einem Wagen Leinwat anffs Landt hinaus
Ein Ausländischer Kramerwagen herein gibt
Wann einer Kramcrey herein trägt oder hinaus in ei¬

nem Trühel/oder Putten und Korb -

Z-i.
Z-
Z.

l.

ie alhieigen Krainer und
andtwercks Eeuth betreffcndt.

Die Bürgerlichen Kramer und HandtwerckS Leuth
hinaus vom Wagen

'Einem Wagen Decken hinaus oder herein
Einer Trag Zöcker
Einer Fuhr Schafft Heu herein -
Einer Trag Wäsche!herein
Kletzen/Essig und Besen hcrein/darnach die Fuhr

ist . - . -
Einer Fuhr Körbelmacher Zeun herein -
Einem Wagen gemachten Körben hinaus
Einer Trag Zeun oder gemachte Körb hinaus

§ jEinem Wagen Tischler Arbeit herein
N i Einer Trag Moltern und Emperl herein .

Anderm Holtz Zeug herein/von einer Trag
Einer Seuchen zum Pressen die groß ist/herein
Einer kleinen
Einer Trag Putten oder Kraintzen herein
Einer Fuhr Raiff/von der Neustatt/und aus dem

Waldt herein
Einer Fuhr allerley ausgemachtes Holtzwerck
Einer Botting - - -
Ciner Fuhr Raiffstangen herein
Einer kleinen Fuhr Raiffstangen

1.
4-
2 .
Z.

Z-
4'
L.

I.

Z.
3'
4'
.2-i.

2 .

2 .
2 .
1.
2 .

Einer



Einer Trag Raiffherein
Tischler oder andern harten Holtz/vom Wagen
Einem halben Wagen

r- Brenn Holtz herein von einem Wagen -
Einer Fuhr Laden herein

jEiner Fuhr Weinstöcken
!Einer Fuhr Kühn
Einem Kohlwagen -

Und wann der Kohl Bauer/ das Kohl Zaichen dem
Mautner im hinauß fahre nicht gibt muß er geben

Vom Wagen Käckh herein oder hinauß
Vom Wagen Heu oder Stroh herein
Wann man Stain von Manerstorff herein führt/

vom Wagen , -
Wann man Kalch von Gissiwil oder Mänerstorff her',

ein führt/von jeder Truhcn/der umb den Lohn
fahren thut

Ein Burger oder andere so in derStatt bauen/und mit
jhren aignen Rossen die Notturfft führen/frey

Vom einem Wagen Flechten herein
Von einer Putten Vögel/ein Außlander
Ein Burger . . . .
Von einer Putten oder SchaffAyer-
Von einem Körbel . . .
Dom Wagen Kotzen herein

Z.
r.
i.
i.
Z.
Z.

I.
I.

I*

2 .

Z.
I.

I.

z.





eydemBurckZhor.

Erstlichen waßauß Hungarn / Mähren / Bdheimb
und Schlawacken geführt wird / von jedem
Wagen - - - - 4-

Die Arabaten - und andere Landt Wägen / welche
schwär beladen seyndt/vom Wagen - ig.

Was aberdergleichen Wägen/und nicht schwär bela-
den vom Wagen - - - 2.

Wann cinWagen zu einem Thor herein ist gefahre/und
zu einem Thor widerumben begehrt hinauß zu-
fahren/ist er vom Wagen zugeben schuldig i.

Was auß Hungarn hierauffgerobetwird/ und alhie
verkaufft/gibt vom Wagen - - Z

Mehlwägen von Pruck / Neustatt / und andere
Orthen/vom Wagen - - - z.

Die aber Maut Briefs haben / seyndt befreyt und
geben nichts

Wann ein Mühlwagen geladen auß der Statt wi-
dcrumben zuruck fährt vom Wagen -

Was aber kleine Landtswägen seyndt/ die Mehl und
Brodt auff den Marckt führen/vom Wagen ,2.

kr.1pf.



Voncknem grossenWagen MüllnerBrodtoderMehl
herein auff den Verkaufs oder Grucben -

Von einer Putten Sterck hjnauß
Von einem Wagen Schrott Mehl herein
Von einem Wagen Grieß/Mehl/odcr Gersten
Vom Wein was auffcrs Landt geführt wird/ vam

Wagen . . - -
Was aber ins Land geführt wird / vom Wagen
Die Floygenschützen oder andere Burger / welche

MaischM ost/oder Wein umb den Lohn sich-
ren/vomWagcn

Aber ein Außländer vom Wagen
DieBöhaimb wann sie Wein hinauß führen / vom

Wagen - -
Von Emer Brandtwein hinauß
Von einem Wagen Nuß herein
Von einem kleinen Wagen Nuß / welcher herein ge-

führtund nach demPfundtverkaufft wird/vom
Wagen - - -

Von einem Sack Nuß herein
Von Obst von einem jedem Wagen er fahr von wan¬

nen er wöll/ er führ eö in die Statt/oder ver-
kauffs auffdemTraydtmarckt

Von einer Trag oder Putten Obst oder Weinbeer/ein
Auß-oder Inländer -

Die alhiegen Gartner geben nichts von dem Obst
VonMaurachen/Spärgl/Faldrian und anders der¬

gleichen/von der Putten
Von einem Korb voll
Von einer Putten Pdprl Salat
Von einem Korb voll
Von allerley Obst und Weinber/vom Korb -
Von einem Korb Erdtbeer/oder andere Beer -
Von einer Truhen Blaß herein
Von einem Schäffel Stritzel Putter
Von einer Putten oder Kraintzen Gläser

Z'
I.
l.

3'

z.

z.
4.

4.
2 .
7-

4.

Z.
i.

r.

2.

2.
2.

2.
2.
2.

2«
2.



Vom Wagen Rueben und Kraut auß Hungarn/
Neustatt wer aber ein Mauthbricff hat / der
gibt nichts/der aber keinen hat / der gibt

Was Landtwägen die schwär seynd mit Rueben und
Kraut - - - -

Von einem kleinen und geringen Wagen Rueben und
Kraut - - - -

Von einem Sack voll Rueben und Kraut -
Von einer Putten süß oder sauer Rueben und Kraut
Von einem Wagen Schmaltz herein -
Von einem Achtel ders herein trägt -
Wann es aber ein Ausländer auff den Kauffhinauß

führt/vom Fäßl . - .
VomAchtel - - -
Von einemWagenKäß darnach er ist/herein -
Von einer Putten Käß herein
Von einer Kuhe herein auff den Marckt
Wann ein hiciger Burger und Fleischhacker ein Wa¬

genvoll Kälber und Lämber herein führen last/
istderselbig/dcr esumb Lohn führt / vom Roß
schuldigzugeben

Aber ein Floygenschütz vom.Roß
Von einem Kalb - L
Von einem Schwein
Von einem Frischling
DonzwoSpensau - -
Von einem Schaaff * -
Von einem Lamb
Von einer Putten Fleisch auff den Kaufs
Von einem Wagen Schweinpachen
Von einem Wagen Saiffen
Von einem Wagen Intzlet/ein frembder hinauß
Was aber die Oeler und aufferBurckfried seyndt wom

Wagen - - - -



Von einem Wagen Hüner auß Hurigarn
Was aber im Landt hieher geführt wirbt/von einem

grossen Steig - - -
Von einem mittern Steig
Von einem kleinen Steig - - -
Von einem Indianischen Haan
Von einer Ganß - - -
Von einer Putten oder SchaffAyer
Von einem Korb voll Ayr
Von einer Putten Vögel ein Außländek
Ein Burger alhie
Von einem Wagen Schnecken
Von einerPuttenSchnecken/ein Außländer -
Ein Burger alhie von den Putten oder Körb Schne¬

cken . . . .
Von einer grossen Fuhr Saltz in Hungarn -
Von mittern Wagen
Von einem Wagen Krebsen
Was ober grosse Wägen Saltz im Lande seyndt
Von einem mittern Wagen
Wann aber nurumb etlich Gulden Werth auffgeladen

wirdt/gibtman von Gulden -
Von einem Wagen Zwespen herein -
Don einer Thonnen Hönig hinauß -
Von einer Thonnen Fischschmaltz
Von einer Thonnen Häring hinauß
Von einem Fäßl Glett hinauß
Was die Pinckafeldner anbelangt/ sie führen waß sie

wöllen/vom Wagen

4-

i.

1.

1.

4*
i.

4^*

Wann Fillacher Fuhrleuth herein fahren/ vom Wa¬
gen . . . .

Von einem Sam Roß herein -

^̂



KeuslätterUuMeutZ.
Wann die Neustätter Fuhrleuth umb den LohnEysen/

oder was anders/herein führen/ seyndtsievom
Wagen schuldig

Wann er aber ein Frey Zettl bringt bezahlt er nichts
Was aber ander Eysen führen/seyndt vom Wagen
Die da von Hackenwerck und grosse Truhen mit Ge

schmeydt herein führen/vom Wagen -
Vom Wagen Weinstein -

ie Lederer betreffende
Die Bürgerlichen Lederer alhie geben nichts
Die frembden Lederer herein vom Wagen
Wann das Leder einschichtig hinauß getragen wirdt/

von jeder Haut
Wann man abervil Häut und Leder mit einander

hinauß trägt - -
Von einem Dech Leder/erführs oder trägts -
Von einem Dech Leder - - -
Von einem vollen Wagen rohe Häut hinauß -
Von einem Wagen Ochsen Haar den Sattlern herein
Von Ochsen Hörnern auch - -
Vom Wagen Schaaffwollhereinund hinauß
Von HanffundHaar herein und hinauß vomWagen
Von einer Trag Hanffund Haar herein und hinauß
Von einem Wagen DachtGarn
Von einer Putten voll Häring hinauß
Von einer Putten Kertzen hinauß -

kr.

z.

z.

z.

4.
2 .
2 .
4.
Z.

I.

WonWMrey.
Von einer Fuhr Lauben/oder kleine Fisch/welche auß 1

Hüngarnalhieher geführt werden/vom Wagen ,z.

Pf-

2y

2 «
2 §

2 ».

6.

V Von



Pf.
Von einer Fischlagel herein
Von einer Fuhr Sauporsten herein -
Wann er wenig hat und trägts
Von einer Kraintzen Hüt und Filßsackel herein
Voneinem Wagen Tuch hinauß auffs Landt
Von einem Stuck Tuch ausserhalb Burckfried/gibt
Von einem Wagen Leinwat auffs Landt hinauß
Ein Ausländischer Kramerwagen herein gibt
Wann einer Kramerey herein trägt oder hinauß in ei¬

nem Trühel/oder Putten und Korb -

kr.
l.
z.
i.
i.
Z-
i.
Z.
Z.

I.

ie aGeigen Ammer und

Die Bürgerlichen Kramer und Handtwercks Leuth
hinauß vom Wagen

Einem Wagen Decken hinauß oder herein
Einer Trag Zöcker -
Einer Fuhr Schafft Heu herein -
Einer Trag Waschet herein
Kletzen/Essig und Besen hercin/darnach die Fuhr

ist - - - -
Einer Fuhr Körbelmacher Zeun herein -
Einem Wagen gemachten Körben hinauß
Einer Trag Zeun oder gemachte Körb hinauß

§ Einem Wagen Tischler Arbeit herein
N i Einer TragMoltern und Emperl herein -

Anderm Hoch Zeug herein/von einer Trag
. Einer Seuchen zum Pressen die groß ist/herein

Einer kleinen
Einer Trag Putten oder Kraintzen herein
Einer FuhrNaiff/von der Neustatt/und auß dem

Waldt herein - -
Einer Fuhr allerley außgemachtes Holßwerck
Einer Botting
Einer Fuhr Raiffstangen herein

lEiner kleinen Fuhr Raiffstangen

1.
4-
2 .
Z.

z.
4-
i.

Z.
i.

Z.
z.
4'
2 .



Einer Trag Raiff herein - - j
Tischler oder andern harten Holß/vom Wagen
Einem halben Wagen

r- Brenn Holtz herein von einem Wagen -
A-!Einer Fuhr Laden herein
o*IEiner Fuhr Weinstöcken

!Einer Fuhr Kühn
Einem Kohlwagen , - -

Und wann der Kohl Bauer/ das Kohl Zaichendem
Mautner im hinauß fahre nicht gibt muß er geben

Vom Wagen Käckh herein oder hinauß
Vom Wagen Heu oder Stroh herein
Wann man Stain von Mänerstorff herein führt/

vom Wagen
Wann man Kalch von Gissiwil oder Mänerstorff her¬

ein führt/volHeder Truhen/der umb den Lohn
fahren thut - -

Ein Burger oder andere so in derStatt bauen/und mit
jhren aignen Rossen die Notturfft führen/frey

Vom einem Wagen Flechten herein
Von einer Putten Vögcl/ein Außländer
Ein Burger . . . .
Von einer Putten oder Schaff Ayer -
Von einem Körbel - - -

Z.
i.
i.
i.
3''
3*

z.
I.
l.

z.

Vom Wagen Kotzen herein Z-





Erstlichen waßauß Hungam / Mähren / Böheimb
und Schlawacken geführt wird / von jedem
Wagen

Die Arabaten -und andere Landt Wagen / welche
schwär beladen seyndt/vom Wagen -

Was aberdergleichen Wägen/und nicht schwär bela¬
den vom Wagen - - -

Wann ein Wagen zu einem Thor herein ist gefahre/und
zu einem Thor widerumben begehrt hinauß zu-
fahren/ist er vom Wagen zugeben schuldig

Was auß Hungam hierauffgerobetwird/ und alhie
vrrkaufft/gibt vom Wagen -

Mehlwägen von Pruck / Neustatt / und andere
Orthen/vom Wagen - - -

Die aber Maut Brieff haben / seyndt befreytund
geben nichts

Wann ein Mühlwagcn geladen auß der Statt wi-
dcrumben zuruck fährtvom Wagen -

Was aber kleine Landtswägen seyndt/ die Mehlund
Brodt auff den Marckt führen/vom Wagen ,

H.
Z.

2 .

I.

Z.

z.

2

2 .



Don einem grossen Wagen MüllnerBrodtoderMehl
herein auffdcn Verkaufsoder Gmeben -

Von einer Putten Sterck hinauß
Voneinem Wagen Schrott Mehl herein -
Von einem Wagen Grieß/Mehl/odcr Gersten
Vom Wein was aussers Landt geführt wird / vam

Wagen - - - -
Was aber ins Land geführt wird / vom Wagen
Die Floygenschützen oder andere Burger / welche

Maisch-Most/oderWein umb den Lohn füh-
ren/vomWagen - - -

Mer ein Außländer vom Wagen
DieBdhaimb wann sie Wein hinauß führen / vom

Wagen . . , -
Von Emer Brandtwein hinauß
Voneinem Wagen Nuß herein
Voneinem kleinen Wagen Nuß / welcher herein ge-

führtund nach demPfundtverkaufft wird/vom
Wagen - - .

Von einem Sack Nuß herein -
Von Obst von einem jedem Wagen er fahr von wan¬

nen er wdll/ er führ es in die Statt/oder ver¬
kauf̂ auffdem Traydtmarckt

VoneinerTrag oder Putten Obst oder Wcinbeer/ein
Auß-oder Inländer - - -

Die alhiegen Gartner geben nichts von dem Obst
Von Maurachen/Spärgl/Faldrian und anders der¬

gleichen/von der Putten
Von einem Korb voll - -
Von einer Putten Pöprl Salat -
Von einem Korb voll -
Von allerley Obst und Weinber/vom Korb -
Von einem Korb Erdtbcer/oder andere Beer -
Von einer Truhen Blaß herein - .
Von einem Schäffel Stritzel Putter
Von einer Putten oder KraintzenGläfer

kr.
3'
I.
I.
3'

^4z.

4-

4.
2.
7.

z.
r.

i.

2.

Pf.

2 .

2 .
2 .

2 .
2 .
2 .

2 .
2.

Bueben



/

uebenundWraut.
kr.

Vom Wagen Rueben und Kraut auß Hungarn/
Neustatt wer aber ein, Mauthbrieffhat / der'
gibt nichts/der aber keinen hat / der gibt

Was Landtwägen die schwär seynd mit Rueben und
Kraut - - - -

Von einem kleinen und geringen Wagen Rueben und
Kraut - - -

Von einem SackvollRueben und Kraut -
Von einer Putten süß oder sauer Rueben und Kraut
Von einem Wagen Schmaltz herein -
Von einem Achtel dcrs herein trägt -
Wann es aber ein Außländer auff den Kauffhinauß

führt/vom Fäßl
Vom Achtel - -
Von einemWagenKäß darnach er ist/herein -
Von einer Putten Käß herein
Von einer Kuhe herein auff den Marckt
Wann ein hieiger Burger und Fleischhacker ein Wa¬

gen voll Kälber und Lämbcr herein führen last/
ist dersclbig/der es umb Lohn führt / vom Roß
schuldig zugeben - - -

Aber ein Floygenschütz vom Roß
Von einem Kalb - - -
Von einem Schwein
Voneinem Frischling
VonzwoSpensau . . .
Voneinem Schaaff - - -
Von einem Lamb
Von einer Putten Fleisch auff den Kauff
Von einem Wagen Schweinpachen
Voneinem WagenSaiffen
Von einem Wagen Intzlet/ein frembder hinauß
Was aber die Oeler und aufferBurckfried seyndt wom

Wagen -

' Ar

2>

r.
2.
2.

2 .

6.
s.

4. vn z.
L. ,

'2.
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Z.
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2.
2.
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Von einem Wagen Hüner auß Hungarn
Was aber im Landt hieher geführt wirbt / von einem

grossen Steig
Von einem mittern Steig
Von einem kleinen Steig
Von einem Indianischen Haan
Von einer Ganß
Von einer Putten oder SchaffAyer
Von einemKorb voll Ayr
Von einer Putten Vögel ein Außländer
Ein Burger alhie
Von einem Wagen Schnecken
VoneinerPuttenSchneckcn/ein Außländer -
Ein Burger alhie von den Putten oder Körb Schne¬

cken - - - -
Von einer grossen Fuhr Salß in Hungarn -
Von mittern Wagen
Von einem Wagen Krebsen
Was ober grosse Wägen Saltz im Lande seyndt
Von einem mittern Wagen
Wann aber nur umb etlich Gulden Werth auffgeladen

wirdt/gibt man von Gulden -
Von einem Wagen Zwcspen herein -
Von einer Thonnen Hönig hinauß -
Von einer Thonnen Fischschmaltz
Von einer Thonnen Häring hinauß
Von einem FäßlGlett hinauß
Was die Pinckafeldner anbelangt/ sie führen waß sie

wöllen/vom Wagen

Pf.

2 . -I.
l.
I.

1.

2 .

2.

2 .

WannFillacher Fuhrleuth herein fahren/ vom Wa¬
gen > , ^ .

Von einem Sam Roß herein



Wann die NeustätterFuhrlevth umb den LohnEysen/
oder was anders/herein führen/ seyndt sie vom
Wagen schuldig - -

Wann ex aber ein Frey Zettl bringt bezahlt er mchts
Was aber ander Eysen führen/seyndt vom Wagen
Diedavon Hackenwerck und grosse Truhen mit Ge-

schmeydt herein führen/vom Wagen -
Vom Wagen Weinstein

Z.

Z.

5-
Z-

ie Mederer betreffendt.
Die Bürgerlichen Lederer alhie geben nichts
Die frembden Lederer herein vom Wagen
Wann das Leder einschichtig hinauß getragen wirdt/

vonjederHaut - - -
Wann man abervil Häut und Leder mit einander

hinauß trägt
Von einem DechLeder/erführs oder tragts -
Von einem Dcch Leder - 7 - '
Von einem vollen Wagen rohe Häut hinauß-
Von einem Wagen Ochsen Haar den Sattlern herein
Von Ochsen Hörnern auch
Vom Wagen Schaaffwollhereinund hinauß
Von HanffundHaar herein und hinauß vomWagen
Von einer Trag Hansi und Haar herein und hinauß
Von einem Wagen Dacht Garn
Von einer Putten voll Häring hinauß
Von einer Putten Kertzen hinauß

Z.

Z.

4.
2 .
2 .
4-
Z.

z.
I.

' . s
'

onWMrey. 1
Von einer Fuhr Lauben/oder kleine Fisch/welche auß̂

Hungarn alhieher geführt werden/vom Wagen,z



Von einer Fischlagel herein
Von einer Fuhr Sauporsten herein-
Wann er wenig hat und trägts
Von einer Kraintzen Hütund Filßsackel herein
Voneinem Wagen Tuch hinauß auffs Landt
Von einem Stuck Tuch ausserhalb Burckfried/gibt
Von einem Wagen Leinwat auffs Landt hinauß
Ein Außlandischer Kramerwagen herein gibt
Wann einer Kramerey herein trägt oder hinauß in ei¬

nem Trühel/oder Putten und Korb -

ie alWgen Kramer und
andtwercks Zeuch'betreffendt.

Die Bürgerlichen Kramer und Handtwercks Leuth
hinauß vom Wagen

'Einem Wagen Decken hinauß oder herein
Einer Trag Zöcker
Einer Fuhr Schafft Heu herein -
Einer Trag Waschet herein
Kletzen/Effig und Besen herein/darnach die Fuhr

ist — , — — ».

Einer Fuhr Körbelmacher Zeun herein -
Einem Wagen gemachten Körben hinauß
Einer Trag Zeun oder gemachte Körb hinauß

Andern,Hotz Zeug herein/von einer Trag
Einer Seuchen zum Pressen die groß ist/herein
Einer kleinen
Einer Trag Putten oder Kraintzen herein
Einer FuhrRaiff/von der Neustatt/und auß dem

Waldthercin - ' - _
Einer Fuhr allerley außgemachtes Holßwerck
Einer Botting - . _
Einer Fuhr Raiffstangen herein

Miner kleinen Fuhr Raiffstangen

Z
z
4
2
I



Einer Trag Raiff herein
Tischler oder andern harten Holß/vom Wagen
Einem halben Wagen

^ Brenn Holtz herein von einem Wagen -
A Einer Fuhr Laden herein

!Einer Fuhr Weinstöcken
!Einer Fuhr Kühn
Einem Kohlwagen - - .

Und wann der Kohl Bauer / das Kohl Zaichen dem
Mautner im hinauß fahre nicht gibt muß er geben

Vom Wagen Käckh herein oder hinauß
Vom Wagen Heu oder Stroh herein
Wann man Stain von Mänerstorff herein führt/

vom Wagen
Wann man Kalch von Gissiwil oder Mänerstorffher-

einführt/vonjeder Truhen/der umbden Lohn
fahren thut - .

Ein Burger oder andere so in derStatt bauen/undmit
jhren aignen Rossen die Notturfft führcn/frey

Vom einem Wagen Flechten herein
Von einer Putten Dögcl/ein Außländer -
Ein Burger . . , . !
Von einer Putten oder SchaffAyer -
Von einem Körbel
Vom Wagen Kotzen herein'
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ememerNtattWienn
auch:

KLUO ^ .
BeydemUeuUhor.

Erstlichen wüßauß Hungarn/ Mähren/ Böheimb
und Schlawacken geführt wird/ von jedem
Wagen

Die Arabaten-und andere Landt Wägen/ welche
schwär beladen seyndt/vom Wagen

Was aber dergleichen Wägen/und nicht schwär bela¬
den vom Wagen

Wann cinWagen zu einem Thor hemmst gefahre/und
zu einem Thor widerumben begehrt hinauß zu-
fahren/ist er vom Wagen zugeben schuldig

Was auß Hungarn hierauffgerobetwird/ und alhie
verkaufft/gibt vom Wagen - - ?.

Mehlwägen von Pruck/ Neustatt/ und andere
Orthen/vom Wagen- - - z

Die aber Maut Briefs haben/ seyndt befreyt und
geben nichts

Wann ein Mühlwagen geladen auß der Statt wi-
derumben zuruck fährt vom Wagen -

Was aber kleine Landtswägen seyndt/ die Mehlund
Vrodt auff den Marckt führen/vom Wagen ,2.

kr-^f.
4.

Z.

2 .

I.

A Bon



Von einem grossen Wagen MüllnerBrodt oderMehl
herein auffden Verkaufsoder Grucben -

Von einer Putten Sterck hinauß
Vvnrinem Wagm Schrott Mehl herein
Von einem Wagen. Grieß/Mehl/odcr Gersten
Vom Wein was ausserö Landt geführt wird / vam

Wagen
Was aber ins Land geführt wird /vom  Wagen
Die Floygenschützen oder andere Burger / welche

Maisch-Most/oder Wein umb den Lohn füh-
ren/vomWagen -

Aber ein Außländer vom Wagen
DieBöhaimb wann sic Wein hinauß führen / vom

Wagen - - -
Von Emer Brandtwein hinauß
Von einem Wagen Nuß herein
Von einem kleinen Wagen Nuß / welcher herein ge¬

führt und nach demPfundtverkaufft wird/vom
Wagen

Von einem Sack Nuß herein
Von Obst von einem jedem Wagen er fahr von Wan¬

nen er wöll/ er führ eö in die Statt/oder ver-
kauffs auffdemTraydtmarckt

Von einer Trag oder Putten Obst oder Weinbeer/ein
Auß-oder Inländer - - .

Die alhiegen Gartner geben nichts von dem Obst
Von Maurachcn/Spärgl/Faldrian und anders der¬

gleichen/von der Putten
Von einem Korb voll - -
Von einer Putten Pöprl Salat
Von einem Korb voll - -
Von allerley Obst und Weinber/vom Korb -
Von einem Korb Erdtbeer/oder andere Beer -
Won einer Truhen Blaß herein
Von einem Schäffel Stritzel Putter
Von einer Putten oder Krainyen Gläser -

z-
i.
i.
z.
4-z.

z.
4.

4.
2 .
7.

4.

z.
I.

I.

2 .

2 .
2 .

2 .
2 .
2 .

2 .

Bueben



uebm und Emut.
Vom Wagen Rueben und Kraut auß Hungarn/

Neustatt wer aber ein Mauthbricff hat/der
gibt nichts/der aber keinm hat / der gibt

Was Landtwägen die schwär seynd mit Rueben und
Kraut - - - -

Von einem kleinen und geringen Wagen Rueben und
Kraut

Von einem Sack voll Rueben und Kraut -
Von einer Putten süß oder sauer Rueben und Kraut
Von einem Wagen Schmaltz herein -
Von einem Achtel ders herein trägt -
Wann es aber ein Außländer auff den Kaufshinauß

führt/vom Fäßl
Vom Achtel - - -
VoneinemWagenKäß darnach er ist/herein -
Von einer Putten Käß herein
Von einer Kuhe herein auffden Marckt
Wann ein hieiger Burger und Fleischhacker ein Wa¬

gen voll Kälber und Lämber herein führen last/
ist dersclbig/der es umb Lohn führt / vom Roß
schuldig zugeben

Aber ein Floygenschütz vom Roß
Von einem Kalb - -
Von einem Schwein - -
Von einem Frischling - -
VonzwoSpensau
Von einem Schaaff
Von einem Lamb
Von einer Putten Fleisch auff den Kauff
Von einem Wagen Schweinpachen
Von einem Wagen Saiffen
Von einem Wagen Zntzlet/ein frembder hinauß
Was aber die Oeler und ausserBurckfried seyndt wom

Wagen - -

A 2
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Von einem Wagen Hüner auß Hungarn
Was aber im Landt hieher geführt wirdt / von einem

grossen Steig - -
Von einem mittern Steig -
Von einem kleinen Steig -
Von einem Indianischen Haan
Von einer Ganß -
Von einer Putten oder SchaffAyer
Von einemKorb voll Ayr
Von einer Putten Vögel ein Außländer
Ein Burger alhie
Von einem Wagen Schnecken
VoneinerPuttenSchnecken/ein Außländer -
Ein Burger alhie von den Putten oder Körb Schne¬

cken . . - -
Von einer grossen Fuhr Saltz in Hungarn -
Von mittern Wagen
Von einem Wagen Krebsen
Was ober grosseWägen Saltz im Lande seyndt
Von einem mittern Wagen
Wannaber nurumb etlich Gulden Werth auffgcladen

wirdt/gibt man von Gulden -
Von einem Wagen Zwespen herein -
Von einer Thonnen Hönig hinauß -
Von einer Thonnen Aschschmaltz
Von einer Thonnen Häring hinauß
Von einem Fäßl Glctt hinauß
Was die Pinckafcldner anbelangt/ sie führen waß sie

wöllen/vom Wagen

WillMerWuWeuG
Wann Fillacher Fuhrleuth herein fahren/ vomWa-

gen . . . .
Von einem Sam Roß herein - -



Wann die NeustätterFuhrleuth umb den LohnEysen/
oder was anders/herein führen/ seyndt sie vom
Wagenschuldig

Wann er aber ein Frey Zettl bringt bezahlt er nichts
Was aber ander Lysen führen/seyndt vom Wagen
Die da von Hackenwerck und grosse Truhen mit Ge-

schmcydt herein führen/vom Wagen -
Vom Wagen Weinstein - - -

Die Bürgerlichen Lederer alhie geben nichts
Die frembdcn Lederer herein vom Wagen
Wann das Leder einschichtig hinauß getragen wirdt/

von jeder Haut - -
Wann man abervil Haut und Leder mit einander

hinauß tragt -
VoneinemDcchLeder/erführsoder trägts - §
Von einem Dech Leder - - -
Voneinemvollen Wagen roheHäuthinauß-
Von einem Wagen Ochsen Haar den Sattlern herein
Von Ochsen Hörnern auch
Vom Wagen Schaaffwoll herein und hinauß
Von HanffundHaar herein und hinauß vomWagen
Von einer TragHanffund Haar herein und hinauß
Von einem Wagen DachtGarn
Von einer Putten voll Häring hinauß
Von einer Putten Kertzen hinauß -

Z.
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4-
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4-
Z.
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onWMey.
Von einer Fuhr,Lauben/oder kleine Fisch/welche au^

Hungarnalhieher geführt werden/vom Wagen,z



Von

VoncinerFischlagel herein
Von einer Fuhr Sauporsten herein -
Wann er wenig hat und trägts
Von einer Kraintzen Hütund Filtzsackel herein
Voneinem Wagen Tuch hiuauß auffs Landt
Von einem Stuck Tuch ausserhalb Burcksricd/gibt
Von einem Wagen Leinwat auffs Landt hinauß
Ein Ausländischer Kramerwagen herein gibt
Wann einer Kramerey herein trägt oder hinauß in ei¬

nem Trühel/oder Putten und Korb -

ie alhieigen Kramer und
andtwercks Keuth betreffendt.

Die Bürgerlichen Kramer und Handtwercks Leuth
hinauß vom Wagen

'Einem Wagen Decken hinauß oder herein
Einer Trag Zöcker . . .
Einer Fuhr Schafft Heu herein -
Einer Trag Wäsche!herein
Kletzen/Essig und Besen herein/darnach die Fuhr

ist , -
Einer Fuhr Körbelmacher Zeun herein -
Einem Wagen gemachten Körben hinauß
Einer Trag Zeun oder gemachte Körb hinauß
Einem Wagen Tischler Arbeit herein
Einer TragMoltern und Cmperl herein .
Anderm Holtz Zeug herein/von einer Trag
Einer Seuchen zum Pressen die groß ist/herein
Einer kleinen - -
Einer Trag Putten oder Krainhen herein
Einer Fuhr Raiff/von der Neustatt/und auß dem

Waldt herein - -
Einer Fuhr allerley außgemachtes Holßwerck
Einer Botting
Einer Fuhr Raiffstangen herein

(Einer kleinen Fuhr Raiffstangen

kr.
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Einer Trag Raiff herein
Tischler oder andern harten Holß/vom Wagen
Einem halben Wagen
Brenn Holtz herein von einem Wagen -

A -!Liner Fuhr Laden herein
^ lEiner Fuhr Weinstöcken

!Einer Fuhr Kühn
Einem Kohlwagen . . .

Und wann der Kohl Bauer / das Kohl Zaichendem
Mautnerim hinauß fahre nicht gibt muß er geben

Vom Wagen Käckh herein oder hinauß
Vom Wagen Heu oder Stroh herein
Wann man Stain von Mänerstorff herein führt/

vom Wagen
Wann man Kalch von Gissiwil oder Mänerstorffher»

ein führt/von jeder Truhen/der umb dcn Lohn
fahren thut

Ein Burger oder andere so in derStatt bauen/und mit
ihren aignen Rossen die Notturfft führen/frey

Vom einem Wagen Flechten herein
Von einer Putten Vögel/ein Außländer
Ein Burger
Von einer Putten oder SchaffAyer -
Von einem Körbel -
Dom Wagen Koken herein

Z.
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l.

3-





eineltierMatt
auth:^

renn

her derUhonau ander Wchlag Drucken.
pf.kr.

6.

Z.

Erstlichen von einem grossen Schlesinger Wagen / der
beladen ist mit Wein oder Gültern

Item von dergleichen ungeladenen Wägen / so in Un¬
garn nach Wienn fahren - -

Item von einem Böhaimischen oder Schlawackischen
Wagen er führ was er wöll - - 4.

Item von einem gemeinen Traydt -oder Wein Wagen >z.
Item ein Bergstätter von rauchen Hauten oder Güt-

tern/vom Wagen
Item von einemSchlawackm oderBdhaimischenWa-

gen/so abgetödte Kälber oder Schaaff führt/vom
Wagen . - - - 4.

Item von einem Käß-Schmaltz-oder Butter Wagen/
jedem - - - - - 4.

Item von einem Tüchler der auff den Marckt fährt/
von jedem Wagen - - -

Item ein Huetter/Siebler/oder Eyßler/vomWagen ' z
Item von einem Zwifel Wagen - - Z
Item von jedem Kraut oder Ruben Wagen - lZ

ttm



Item ŵann einer Spensäu trägt/von jeder -
Item von einem Fußgehenden was er tragt -
Item wann einer Gänß trägt/vonjcder
Item wann einer Hasen trägt / von jedem
Item von einem Kalb - -
Item wann einer Küh anff den Marckt treibt / von

jedem Stuck - - - -
Itemvoneinem Ochsen
Item wann einer Indianische Stuck trägt/von jedem
Item von einem Schwein
Itemvon einem frcmbden der Schaaff treibt / vom

Stuck . . . -
Itemvon einem hiesigen Bürgerlichen Fleischhacker/

der Schaaff oder Lämbcr treibt/vom Stuck
Item ein Jud von einem Wagen / so Kauffmans

Gütter/oder wie das Nahmen haben soll/sührt

i.

8.

'Pf.I.
1.
1 .
2 .

2 .
I.
1.
2 .

2 .

I.

Euff / so ist Unser gnädigifter Uefelch
hiemit/daß alle/ und jede discm obstehenden Mauth
VeÄlAL>,gebührendt nachgeleben/sich im wenigisien

darwider setzen/Sie von Wienn auch niemandten/überdie ge¬
bühr/und ob speLikcirteMaaß in ainigerley weise beschwären
sollen. Was aber in discm Vlpecikce  nit begriffen/
oder eingetragen werden können/ Zllldieweilcn sich die Kauff-
mannschafftcn der zeit noch in vielerley veränden/bald dise/bald
andere Wahr auff : und abkombt/ alß solle gleichesfahls von
allen und jeden Mauthbahrm Güttem / so hierinnen nicht be-

Mauth / dem getreuen Werth nach bezahlt/ und entrichtet
werden. Darnach sich männiglich/ so woll In r

alß



alß Außländische zurichten/ und wird hieran auch Unser gnä¬
digster Willen und Mainung vollzogen. Geben in Un¬
serer Statt Wien/ den Fünfften Monats Tag Augusti/ im
Sechzchenhundert Vier und Viertzigsten/Unserer Reiche des
Römischen im Achten/ des Hungarischen im Neunzehenden/
und des Vöhaimbischen im Sibenzehenden Iahrn.

dommiiUo Domini DIcÄi
ImperÄtoriz in Lonülio»
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